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Teil 1: Alle Ergebnisse 
 
 

VORRUNDE 
  

 
August 

  
Sonntag, 03.08.2014 
SpVgg. Leusel - SG Trohe/Alten-Buseck  3 : 1  (1:0) 

(Torschütze: Kevin Kaus) 

Sonntag, 10.08.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - TSV Langgöns  4 : 0  (2:0) 
(Torschützen: 3x René Maus, Tim Aff) 

Sonntag, 17.08.2014 

MTV 1846 Gießen - SG Trohe/Alten-Buseck  2 : 2  (0:0) 
(Torschützen: EIGENTOR, René Maus) 

Sonntag, 24.08.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - VFR 1920 Lich 3 : 3 (0:2) 
(Torschützen: Kolja Nicolai, Kevin Kaus, Fabrizio Kuruc) 

Sonntag, 31.08.2014 

FSG Bessingen/Ettingshausen/Langsdorf - SG Trohe/Alten-Buseck  2 : 0  (1:0) 

(Torschütze: FEHLANZEIGE) 

  

 

September 
  

Sonntag, 07.09.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - FC Großen Buseck  5 : 1  (1:0) 
(Torschützen: Iwan Martschenko, Tim Aff, René Maus, Jens Rasch, Fabrizio Kuruc) 

Donnerstag, 11.09.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - FSG Bessingen/Ettingshausen/Langsdorf  3 : 3  (2:0) 

(Torschützen: 2x René Maus, Kevin Kaus) 
Sonntag, 14.09.2014 

SG Kesselbach/Odenhausen/Allersthausen - SG Trohe/Alten-Buseck  0 : 2  (0:1) 

(Torschützen: René Maus, Fabrizio Kuruc) 
Sonntag, 21.09.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - FSG Lehnheim/Stangenrod/Grünberg  1 : 0  (1:0) 

(Torschütze: René Maus) 
Sonntag, 28.09.2014 

TSV Großen Linden - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 2  (0:0) 

(Torschützen: Kolja Nicolai, Risko Bulut) 

  



 

Oktober 
  
Freitag, 03.10.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - SG Treis/Allendorf  4 : 2  (2:2) 

(Torschützen: Jens Rasch, René Maus, Laurenz Loos, Fabrizio Kuruc) 

Sonntag, 05.10.2014 
FSG Lollar/Staufenberg - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 3  (1:1) 

(Torschützen: 2x René Maus, Fabrizio Kuruc) 

Sonntag, 12.10.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - FC TuBa Pohlheim  4 : 0  (2:0) 

(Torschützen: 2x Jens Rasch, Risko Bulut, Lukas Nicolai) 

Sonntag, 19.10.2014 
FSV Fernwald - SG Trohe/Alten-Buseck  3 : 2  (1:1) 

(Torschützen: René Maus, Jens Rasch) 

Sonntag, 26.10.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - SG Birklar  5 : 2  (3:1) 
(Torschützen: 2x Jens Rasch, 2x René Maus) 

  

 

November 
  
Sonntag, 02.11.2014 

TSV Klein Linden - SG Trohe/Alten-Buseck  2 : 1  (0:1) 

(Torschützen: Risko Bulut) 
Sonntag, 09.11.2014 

SV Hattendorf - SG Trohe/Alten-Buseck  0 : 2  (0:0) 

(Torschützen: Yannick Schäfer, Laurenz Loos) 
Sonntag, 16.11.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - SV Nieder Ofleiden  2 : 1 (2:1) 

(Torschützen: Jens Rasch, Risko Bulut) 

 
 

RÜCKRUNDE 
 

Sonntag, 23.11.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - SpVgg. Leusel  4 : 1 (3:0) 
(Torschützen: Risko Bulut, Tim Aff, Jan-Patrick Kaus, René Maus) 

Samstag, 29.11.2014 

VfR 1920 Lich - SG Trohe/Alten-Buseck  3 : 0  (2:0) 
(Torschütze: FEHLANZEIGE) 

   

März 
  

Sonntag, 08.03.2015 
FC Großen Buseck - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 0  (1:0) 

(Torschütze: FEHLANZEIGE) 

Sonntag, 15.03.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - SG Kesselbach/Odenh./All.  0 : 0  (0:0) 

(Torschütze: FEHLANZEIGE) 

Sonntag, 22.03.2015 

FSG Grünberg/Lehnh./St. - SG Trohe/Alten-Buseck  2 : 5  (2:0) 



(Torschützen: 3x Kevin Kaus, René Maus, Bastian Wülfing) 

Sonntag, 29.03.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - TSV Großen-Linden  1 : 1  (1:1) 

(Torschütze: Kevin Kaus) 

  

 

April 
  

Sonntag, 12.04.2015 
SG Treis-Allendorf/Lda. - SG Trohe/Alten-Buseck  2 : 2  (1:1) 
(Torschütze: Kevin Kaus, René Maus) 

Donnerstag, 16.04.2014 (Nachholspiel vom 01.03.2015) 
SG Trohe/Alten-Buseck - MTV 1846 Gießen  2 : 0  (1:0) 
(Torschütze: Kevin Kaus, René Maus) 

Sonntag, 19.04.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - SG Lollar/Staufenberg  2 : 2  (0:0) 
(Torschütze: Kevin Kaus, Marvin Kaus) 
Sonntag, 26.04.2015 
FC TuBa Pohlheim - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 6  (1:3) 
(Torschütze: 2x René Maus, Tim Aff, Bastian Wülfing, Kevin Kaus, Kevin Badeck) 

  

 

Mai 
  
Sonntag, 03.05.2014 
SG Trohe/Alten-Buseck - FSV Fernwald 1 : 1 (0:1) 

(Torschütze: René Maus) 

Sonntag, 10.05.2015 

SG Birklar - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 4  (1:3) 
(Torschützen: Yannick Schäfer, René Maus, Kevin Kaus, Markus Sommerlad) 

Mittwoch 13.05.2015 

19:30 TSV Lang-Göns - SG Trohe/Alten-Buseck 1 : 2  (0:1) 
(Torschützen: Rene Maus, Kevin Kaus) 

Sonntag, 17.05.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - TSV Klein-Linden  0 : 1  (0:1) 
(Torschützen: FEHLANZEIGE) 

Samstag, 23.05.2014 

SG Trohe/Alten-Buseck - SV Hattendorf  4 : 0  (2:0) 

(Torschützen: 2x Kevin Kaus, Risko Bulut, Jonas Pabst) 
Samstag, 30.05.2015 

SV Nieder-Ofleiden - SG Trohe/Alten-Buseck  1 : 4  (1:1) 

(Torschützen: 2x Bastian Wülfing, Jonas Pabst, Risko Bulut) 

  



Teil 2: Tabelle 
 

Pl. Mannschaft Sp. G U V T+ T- Diff Pkt. 

1 TSV Klein-Linden 34 23 6 5 82 42 40 75 

2 SG Treis-Allendorf/Lda. 34 21 8 5 103 55 48 71 

3 SpVgg. Leusel 34 21 8 5 88 44 44 71 

4 SG Trohe/Alten-Buseck 34 19 8 7 83 45 38 65 

5 VfR 1920 Lich 34 18 8 8 83 48 35 62 

6 MTV 1846 Gießen 34 17 7 10 75 50 25 58 

7 SG Birklar 34 15 6 13 77 59 18 51 

8 SG Kesselbach/Odenhausen/All. 34 16 6 12 58 50 8 51 

9 FSG Bessingen/Ett/Langsd. 34 14 8 12 55 63 -8 50 

10 FC TuBa Pohlheim 34 12 4 18 74 92 -18 40 

11 FC Großen-Buseck 34 11 5 18 40 69 -29 38 

12 TSV Lang-Göns 34 10 8 16 47 62 -15 37 

13 FSG Grünberg/Lehnh/Stang 34 11 4 19 58 82 -24 37 

14 FSV Fernwald 34 8 10 16 49 58 -9 34 

15 SV Hattendorf 34 10 4 20 47 87 -40 33 

16 TSV Großen-Linden 34 8 4 22 51 83 -32 28 

17 SV Nieder-Ofleiden 34 8 4 22 38 91 -53 28 

18 FSG Lollar/Staufenberg 34 7 6 21 62 90 -28 27 
 

Quelle: Hessischer Fußball Verband 
 

 

Teil 3: Alle SG-Torschützen 
 

 Rang Torschützen Treffer 

 

 
1. Maus, René 24 

 
2. Kaus, Kevin 15 

 
3. Rasch, Jens 8 

 
4. Bulut, Risko 7 

 
5. Kuruc, Fabrizio 5 

 
  Wülfing, Bastian 5 

 
7. Aff, Tim 4 

 
8. Loos, Laurenz 2 

 
  Nicolai, Kolja 2 

 
  Pabst, Jonas 2 

 
  Schäfer, Yannick 2 

 
12. Badeck, Kevin 1 

 
  Sommerlad, Markus 1 

 
  Kaus, Jan-Patrick 1 

 
  Kaus, Marvin 1 

 
  Martschenko, Iwan 1 

 

  Nicolai, Lukas 1 

 
Eigentore 1 

 
Kampflose Wertung 0 

 
Tore GESAMT: 83 

 



Teil 4: Alle Berichte: 
 

1. Spieltag 
 

Saisonauftakt missglückt 
3:1 Niederlage bei der SpVgg. Leusel 
 

Der Kreisoberligaauftakt gegen die SpVgg. Leusel war leider nicht vom Erfolg 
gekrönt. Beim Vertreter aus dem Alsfelder Sportkreis gab es eine 3:1 Niederlage, 
die allerdings den Spielverlauf nicht klar wiederspiegelt. Die ersten hochkarätigen 
Torchancen lagen bei der SG Trohe/Alten-Buseck. Zunächst scheiterte René Maus 

mit seinem direkten Freistoß an der Querlatte (17. Min.) und kurz danach musste Leusel’s Keeper 
mächtig strecken um den Kopfball von Nico Zillinger (23.) zu entschärfen. Und fast im Gegenzug 
kam Leusel nicht zu seiner ersten Torchance, sondern auch zur 1:0 Führung. Der Flankenball von 
der rechte Seite rutschte einem SG-Abwehrspieler, beim Klären des Leders, etwas vom Fuß ab und 
landete direkt vor Markus Bublitz, der für das 1:0 für den Gastgeber sorgte. Fortan begegneten 
sich beide Teams auf Augenhöhe ohne aber zu weiteren Torerfolgen im ersten Spielabschnitt zu 
kommen. In Halbzeit zwei störten die Gastgeber schon sehr früh die Angriffsbemühungen des 
Gruppenligaabsteigers. Trainer Weinecker brachte in der 60. Minute mit Bastian Wülfing (für Risko 
Bulut) eine weitere Offensivkraft um noch mehr Druck auszuüben. Leusel beschränkte sich jetzt 
nur noch darauf das Ergebnis zu halten und spekulierte auf Konter. Und genau so fiel auch das 2:0. 
In der 65. Minute kamen die „Vogelsberger“ zu einem Fernschuss, der vom Neu-Torwart Lars 
Leipold, im Kasten der SG, nur abgeklatscht werden konnte. Mitrko Bambley freute sich, dass der 
Ball vor seinen Füßen landete, so dass er ohne Probleme zum 2:0 „abstauben“ konnte. Also, zwei 
Gegentreffer durch selbstverschuldete Fehler. Trotzdem ließen die Jungs um Kapitän Kolja Nicolai 
den Kopf nicht hängen und bewiesen Moral. In der Partie die immer hektischer und brutaler wurde, 
wurde alleine in Halbzeit zwei 7x die gelbe Karte des Unparteiischen gezückt. Aber auch er hatte 
durch seine inkonsequente Weise das Spiel zu leiten einen großen Teil dazu beigetragen. Leider 
blieb er auch in der 69. Minute von einer Fehlentscheidung nicht verschont. Ein Freistoß von Maus 
wurde von der Mauer im Strafraum mit der Hand abgewehrt. Ein ganz klarer Elfmeter, doch die 
Pfeife blieb stumm. Aber die SG kämpfte weiter und kam folgerichtig auch in der 74. Minute zum 
2:1 Anschlusstreffer durch Kevin Kaus. Vorbildlich stoppte er eine Flanke mit dem rechten Fuß und 
zog dann mit Links unhaltbar ins linke ober Toreck erfolgreich ab. Die SG drängte jetzt vehement 
auf den verdienten Ausgleich. Leider fand man aber kein Mitte die Abwehrreihen, fast aus 8 Mann 
bestehend) zu knacken. In den letzten fünf Minuten hielt es dann auch Abwehrchef Nicolai weiter 
hinten und versuchte ebenfalls die Angriffsbemühungen zu verstärken. Und genau ihm passierte 
dann ein Ballverlust der zum Konter und zum 3:1 (90. + 2) Endstand führte. Kurz danach war 
dann Schluss. Eine vermeidbare Niederlage, die dem Spielverlauf gesehen ein Remis verdient 
gehabt hätte. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Kuruc; Bulut (60. Wülfing); Sommerlad; Loos; Nicolai, K.; Rasch (72. 
Badeck); Maus; Kaus; Zillinger (88. Nicolai, L.) 
  

Torfolge: 
1:0 24. Min. SpVgg (Bublitz) 
2:0 65. Min. SpVgg (Bambey) 
2:1 74. Min. SG Trohe/Alten-Buseck (Kevin Kaus) 
3:1 92. Min. SpVgg (Wagner) 
 

2. Spieltag 
 

SG rehabilitiert sich erfolgreich 
Verdienter 4:1 Erfolg gegen TSV Lang-Göns 
René Maus dreifacher Torschütze 
 

Nach der 3:1 Auftaktniederlage letzten Sonntag in Leusel, wollten sich die 
Weinecker-Schützlinge beim Heimauftritt gegen den TSV Lang-Göns besser 
präsentieren, was am Ende auch eindrucksvoll im 400. Ligaspiel seit Bestehen der 

SG gelang. Allerdings waren es die Gäste, die in der 5. Spielminute die erste Torchance hatten. 
Aber danach wurde die SG immer stärker und drängte auf den Führungstreffer. In der 16. Minute 
fiel dann ein Treffer durch Jens Rasch. Dieser wurde aber wegen einer Abseitsstellung nicht 
anerkannt. Einen Minute später hatte Risko Bulut den Führungstreffer auf dem Fuß. Er hatte den 
Torwart bereits ausgespielt und musste nur noch einschieben. Sein Schuss war aber zu lasch und 
konnte in letzter Sekunde noch von einem Abwehrspieler zur Ecke geklärt werden. Der Eckball flog 
dann in den Strafraum und wurde von einem TSV-Akteur mit der Hand gestoppt. Den 
anschließenden Handelfmeter verwandelte René Maus sicher zum 1:0 (19.). In der 28. Minute 
scheiterte Maus nach einem Weitschuss nur knapp am Tor. In der 32. Minute fiel dann endlich der 
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längst verdiente Treffer zum 2:0. Nach einem Freistoß von Markus Sommerlad, verlängerte Tim Aff 
per Kopf erfolgreich und unhaltbar ins lange Eck. In Minute 37 hatte Jens Rasch das 3:0 auf dem 
Fuß. Er scheiterte aber knapp am Tor. Der TSV kam Sekunden vor dem Halbzeitpfiff dann zu ihrer 
ersten richtigen Torchance. Keeper Leipold war schon geschlagen, aber der Pfosten rettete die SG 
mit einer 2:0 Führung in die Kabine. Unverändert kamen beide Mannschaften dann wieder zurück 
aufs Spielfeld. Der Regen, der pünktlich zu Spielbeginn einsetzte wurde jetzt stärker und der Boden 
rutschiger. Aber der SG-Überlegenheit in Halbzeit eins, tat dies keinen Abbruch. Die Gäste zu 
keiner Zeit in der Lage was entgegen zu setzen und enttäuschten auf ganzer Linie. In der 52. 
Minute hatte dann erneut Rasch das 3:0 auf dem Fuß. Aber ihm gelang es wiederholt nicht, nach 
einem Doppelpass mit Maus, das Leder hinter die Torlinie zu befördern. Das 3:0 für die SG fiel 
erneut nach einem Elfmeter. Dieses Mal wurde im Strafraum Fabrizio Kuruc zu Fall gebracht. Und 
den fälligen Strafstoß verwandelt Maus erneut sicher zum 3:0. In der 81. Minute machte dann 
René Maus mit seinem dritten Treffer den Sack endgültig zu. Nach einem Konter lief er auf den 
Gästekeeper zu. Dieser konnte den ersten Ball zwar noch abwehren, aber im Nachschuss war dann 
auch er machtlos. 4:0. Zwei Minuten vor Ende der regulären Spielzeit betrieben die Gäste dann 
noch etwas Ergebniskosmetik. Der Treffer zum 4:1 wurde aber durch einen Rückspielfehler von 
Lukas Nicolai begünstigt. In der dreiminütigen Nachspielzeit hatte dann die SG noch zwei weitere 
„dicke“ Torchancen. Die eine vergab Dreifachtorschütze Maus. Statt den Ball zwei besser postierten 
Mitspielern in die Mitte zu legen, entschied er sich etwas eigensinnig für den eigenen Abschluss. 
Und kurz danach hatte der eingewechselte Kevin Badeck das 5:1 auf dem „Schlappen“. Aber auch 
er konnte nicht verwerten. So blieb es am Ende bei einem hochverdienten 4:1 Erfolg, der die SG in 
der Tabelle einige Plätze nach vorne klettern lässt. Aufsteiger SV Hattendorf konnte in Großen-
Linden mit 1:2 den zweiten Saisonsieg feiern. Und auch der zweite Aufsteiger, die SG 
Kesselbach/Odenhausen/Allertshausen kam beim Gruppenligaabsteiger Lollar zu einem 2:3 
Auswärtserfolg. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Aff; Bulut (81. Badeck); Wülfing (77. Schäfer); Sommerlad; Nicolai, L.; 
Rasch (56. Kuruc); Maus; Kaus; Zillinger 
  

Torfolge: 

1:0 18. Min. René Maus (HE) 
2:0 32. Min. Tim Aff 
3:0 65. Min. René Maus (FE) 
4:0 78. Min. René Maus 
4:1 85. Min. TSV Lang-Göns (Reuhl) 
 

3.Spieltag 
 

SG sichert sich einen Punkt beim MTV 
Gerechte Punkteteilung 
 

Nach dem Heimerfolg eine Woche zuvor gegen den TSV Lang-Göns musste die SG 
Trohe/Alten-Buseck an diesem Wochenende beim MTV Gießen antreten. Auf dem 
Kunstrasen der Männerturner erkämpfte sich die SG einen Punkt.  Die Gastgeber 
des MTV Gießen begannen in den ersten fünf Minuten sehr schwungvoll und kamen 

nach einer Ecke in der dritten Spielminute gleich zur ihrer ersten Möglichkeit. Lediglich der Pfosten 
verhinderte den frühen Rückstand der SG. Nach diesem Weckruf kam die SG langsam ins Spiel und 
arbeitete sich über die stabiler werdende Abwehr ins Spiel hinein. Nach und nach verlagerte sich 
das Spiel in Richtung Strafraum des MTV. Bis zur 30. Minute spielte sich das Geschehen 
weitestgehend im Mittelfeld ab und beide Mannschaften kamen nur zu wenigen Tormöglichkeiten. 
In der 32. Minute eine Ecke für die SG. Der Ball kam zu Risko Bulut, der völlig frei im Strafraum 
zum Schuss kam, aber sein Abschluss verfehlte knapp das Tor. Jetzt spielte sich die SG zwar ein 
wenig in der Hälfte des MTV fest, doch durch die kompakte Abwehr des MTV war kein 
Durchkommen. Fast mit dem Halbzeitpfiff hatte der MTV nochmal eine gute Gelegenheit nach 
einem Konter, aber SG-Keeper Tim Burbach konnte den Rückstand verhindern. Somit blieb es beim 
gerechten 0:0 Unentschieden zur Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel gestaltete sich ein 
offener Schlagabtausch und beide Mannschaften kamen immer wieder zu Torchancen. In der 57. 
Minute setzte sich Kevin Kaus durch und spielte im Strafraum einen Doppelpass mi Risko Bulut. Da 
der Winkel allerdings zu spitz wurde spielte er den Ball fest vor das Tor, wo ein MTV-Akteur den 
Ball ins eigene Tor ablenkte. Doch der MTV zeigte sich wenig beeindruckt und nutzte die 
Unaufmerksamkeit der SG aus, um nur zwei Minuten später den Ausgleich zu erzielen. Beide 
Mannschaften spielten weiter mit offenem Visier. So kam hatte René Maus in der 69. Minute freie 
Bahn und legte den Ball im Strafraum auf Risko Bulut quer, doch der Ball landete nur am Pfosten. 
Fast im Gegenzug traf der MTV nach einem Schuss von der Strafraumkante nur den Pfosten. Eine 
Viertelstunde vor Spielende verlor die SG im Spielaufbau den Ball im Mittelfeld und geriet in den 
Konter. Die Angreifer des MTV blieben ganz cool und nutzten ihre Möglichkeit zur Führung. Zwölf 
Minuten vor dem Schlusspfiff eroberte sich Risko Bulut den Ball in Höhe der Mittellinie und spielte 

http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2450605267.jpg?t=1408292319


einen schönen Pass auf René Maus. Mit all seiner Routine blieb er ganz ruhig und platzierte den Ball 
im Tor. Somit hieß knapp zehn Minuten vor Spielende 2:2 Unentschieden. Auch wenn beide 
Mannschaften noch weitere Möglichkeiten hatten, traf keine der beiden Mannschaften mehr das Tor 
und es blieb bei dem leistungsgerechten Unentschieden. 
  

Aufstellung: 
Burbach; Martschenko; Nicolai, L-; Aff; Bulut; Wülfing (46. Nicolai, K.); Sommerlad; Loos; 
Rasch (70. Kuruc); Maus; Kaus (85. Schäfer) 
  

Torfolge: 
0:1 57. Min Eigentor MTV Gießen (Muayi) 

1:1 59. Min MTV Gießen (Bargello) 
2:1 75. Min MTV Gießen (Delle) 
2:2 78. Min René Maus 
 

4. Spieltag 
 

3:3 Unentschieden gegen VFR Lich 
Schwacher Auftritt in der 1. Hälfte 
SG egalisiert zweimaligen Rückstand 
 

Wie auch schon in der Woche zuvor gegen den MTV Gießen kam die SG nur 
zu einem Unentschieden. Gegen den VFR Lich konnte sich die Mannschaft 
nach einem 0:2 Rückstand zur Halbzeit noch ein 3:3 Unentschieden 

erkämpfen. In der ersten Halbzeit blieb die SG Trohe/Alten-Buseck eher blass. Ein 
Kombinationsspiel wollte nicht aufkommen, wenn mal in die Nähe des Licher Strafraums kam 
endeten die Angriffe meist bei der VFR-Abwehr. Bereits nach fünf gespielten Minuten lag der 
Gastgeber schon mit 0:1 zurück. Nach einem Missverständnis zwischen Tim Aff und SG-
Keeper Lars Leipold nutzte der Licher Angreifer die Gelegenheit und schob den Ball ins völlig 
leere Tor ein. Das Spiel ging jetzt hin und her und endete auf beiden Seiten meist bei den 

Abwehrreihen. Der VFR Lich bekam ein leichtes Übergewicht und wurde durch schnell 
vorgetragene Konter immer wieder gefährlich. In der 23. Minute wurde ein Angreifer der 
Bierstädter im SG Strafraum gelegt. Den fälligen Strafstoß verwandelte VFR Kapitän Wenzel 
sicher zur 2:0 Führung für die Gäste. Am Spielverlauf änderte sich bis zur Halbzeit nicht viel: 
Die SG scheiterte immer wieder mit ihren Angriffsversuchen und der VFR setzte auf Konter. 
Mit diesem 2:0 Rückstand für die SG Trohe ging es in die Halbzeitpause. Mit diesem Ergebnis 
konnte die SG noch zufrieden sein, da die Gäste noch zwei Großchancen knapp am Tor vorbei 
schossen. In seiner Halbzeitansprache scheint SG Trainer Weinecker die richtigen Worte 
gefunden zu haben, denn die Hausherren traten jetzt viel souveräner auf und drängten die 

Licher weit in die eigene Hälfte. Die Belohnung war der 1:2 Anschlusstreffer in der 55. Minute 
durch Kolja Nicolai nach einer Ecke von René Maus. Nur fünf Minuten später hatte die SG mit 
einer sehr engagierten Leistung den Rückstand egalisiert. Nach einer starken Vorarbeit von 
René Maus, traf Kevin Kaus zum 2:2 Ausgleich. Jetzt war das Spiel wieder offen und beide 
Mannschaften wollten das Spiel gewinnen und somit gestaltete sich ein sehr attraktives Spiel 
für die Zuschauer. In der 79. Minute konnten die Gäste erneut in Führung gehen und es sah 
danach aus, als ob der VFR Lich als Sieger vom Platz gehen würde, besonders als René Maus 
in der 87. Minute die Ampelkarte sah und den Platz verlassen musste. Doch die SG gab sich 
nicht auf und in der 90. Minute gelang der SG durch Fabrizio Kuruc der 3:3 Ausgleichstreffer. 

In der letzten Minute der Nachspielzeit hatte Yannik Schäfer nach einer Ecke die riesen 
Möglichkeit auf die Führung, doch sein Kopfball verfehlte das gegnerische Tor nur um wenige 
Zentimeter. Ein aufgrund der deutlich engagierteren zweiten Hälfte der SG ein verdientes, 
aber zugleich auch etwas glückliches Unentschieden, denn hätten die Gäste vor der Pause die 
Führung weiter ausgebaut, wäre die SG wohl nicht mehr zurückgekommen. 
  

Aufstellung: 

Leipold; Martschenko; Schäfer; Aff (46. Loos); Kuruc; Wülfing (53. Bosslau); Sommerlad (64. 
Bulut); Nicolai, K.; Rasch; Maus; Kaus 
  

Torfolge: 
0:1 5. Min VFR Lich (Groos) 
0:2 23. Min VFR Lich (Wenzel; FE) 
1:2 56. Min Kolja Nicolai 

2:2 60. Min Kevin Kaus 
2:3 79. Min VFR Lich (Groos) 
3:3 90. Min Fabrizio Kuruc 
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5. Spieltag 
 

SG unterliegt gegen FSG Bessingen 
Gastgeber siegen dank besserer Chancenverwertung 
 

In einem eigentlich ausgeglichenen Spiel setzten sich die Hausherren am Ende durch 
ihre bessere Chancenverwertung als Sieger durch. In der Anfangsphase waren beide 
Mannschaften darauf bedacht, keine Fehler zu machen und standen kompakt in der 
Defensive. Nach dieser anfänglichen Abtastphase gestaltete sich dann aber ein 
offener Schlagabtausch mit vielen Torraumszenen auf beiden Seiten. In der 20. 

Minute die erste Chance für die SG durch René Maus, doch konnte der Keeper der Heimmannschaft 
den Ball noch gerade eben parieren. Zehn Minuten vor der Halbzeitpause tauchte FSG Angreifer 
Sonntag nach einem Solo-Lauf vor SG-Keeper Lars Leipold auf und belohnte seine starke 
Einzelleistung mit dem 1:0 Führungstreffer. Kurz vor dem Pausenpfiff konnte Leipold den 2:0 
Rückstand gerade eben noch verhindern. Somit blieb es beim knappen ein Tore-Rückstand für die 
Busecker zur Halbzeitpause. Auch nach dem Wiederanpfiff ging es munter hin und her, aber ab der 
60. Minute nahmen die Gäste das Spiel in die Hand und drängten auf den Ausgleich. Die SG lief 
immer wieder vergebens gegen die kompakte Abwehr der Hausherren an, wobei sich die 
Heimmannschaft in dieser Phase darauf beschränkte, auf Konter zu setzen. Kurz vor dem Spielende 
erzielte erneut FSG Stürmer Sonntag nach einem langen Abschlag des Torhüters das 2:0. Eine am 
Ende verdiente Niederlage für die SG, da sich die Heimmannschaft als abgezockter im Abschluss 
und in den Zweikampf herausstellte und somit die Weichen auf Sieg stellten. Nun heißt es für die 
SG Trohe/Alten-Buseck Mund abputzen und sich auf das Derby gegen den Ortsnachbarn zu 
konzentrieren. 
  

Aufstellung: 

Leipold; Martschenko; Schäfer; Bulut; Wülfing (53. Bosslau); Sommerlad; Nicolai, K.; Rasch 
(64. Kuruc); Maus; Kaus; Zillinger 
  

Torfolge: 
1:0 35. Min FSG Bess/Ett/Lang (Sonntag) 
2:0 87. Min FSG Bess/Ett/Lang (Sonntag) 
 

6. Spieltag 
 

Überragender Sieg gegen den Nachbarn vom FC Großen-Buseck 
Marvin Kaus mit starkem Debüt 
 

Nach zuletzt sehr magerer Ausbeute konnte die SG im Derby gegen den FC Großen-
Buseck endlich wieder mal einen „Dreier“ feiern. Am Ende stand es 5:1 für die 
Weinecker-Schützlinge. Ein Ergebnis, was auch in dieser Höhe mehr als verdient 
war. Gleich zu Beginn der Partie bestimmte die gastgebende SG das 

Spielgeschehen. Nach fünf Minuten feuerte Bastian Wülfing den ersten Warnschuss ab. Der Ball 
landete aber nur am Pfosten. Drei Minuten später machte es Iwan Martschenko besser. Nach einem 
Rasch-Eckball verlängerte Tim Aff per Kopf direkt vor die Füße von Martschenko, der sich mit 
seinem ersten Treffer im Trikot der SG dafür bedankte. Der FC kam erst in Minute 23 zu seinem 
ersten Torschuss. Der harmlose Ball konnte aber vom SG-Keeper Leipold ohne Probleme entschärft 
werden. Bis zur Halbzeit ging es aber dann nur in Richtung FC-Gehäuse weiter, ohne allerdings 
einen weiteren Treffer oder Chance sich zu erspielen. Die zweite Halbzeit war gerade mal 38 
Sekunden alt als es 2:0 stand. Debütant Marvin Kaus (Bruder von Kevin Kaus) setzte sich auf der 
rechten Seite durch und flankte das Spielgerät mustergültig auf Bastian Wülfing, der sich mit dem 
2:0 dafür bei ihm bedankte. Wer jetzt von den über 200 Zuschauern dachte, dass sich der FC 
aufbäumen könnte, sah sich getäuscht. Es spielte weiterhin nur eine Mannschaft, und zwar die der 
SG, die an diesem Tag ihren langersehnten Torhunger wohl stillen wollte. In der 58. Minute lief 
Kevin Kaus alleine auf den FC-Schlussmann zu und überspielte ihn. Dieser wusste sich nur mit 
einem Foulspiel zu helfen, was natürlich Strafstoß bedeutete. Der Schlussmann sah für diese Aktion 
allerdings „nur“ die gelbe Karte und durfte weiter spielen. Hatte aber gegen den Elfmeter von René 
Maus keine Chance. 3:0. Jetzt ließen die SG’ler etwas die Zügel schleifen und überließen dem FC 
das Feld. Und prompt erzielte der FC in der 67. Minute auch den Treffer zum 3:1. Gegen den 
Gewaltschuss aus 18 Metern von Inderthal hatte Leipold keine Chance. Dieser Treffer war aber ein 
Weckruf für die Mannschaft von Kapitän Nicolai. Fortan nahmen sie das Heft wieder in die Hand 
und konnten in der 75. Minute auf 4:1 erhöhen. Jens Rasch überspielte den Torwart und schob 
dann mit seinem schwächeren rechten Fuß aus zehn Metern ins leere Tor ein. Den 5:1 
Schlusspunkt setzte Fabrizio Kuruc, der nach einer genialen Maus-Flanke den Endstand in der 79. 
Minute markierte. Unterm Strich ein in dieser Höhe auch verdienter Erfolg für die SG und ein ganz 
starkes Debüt von Marvin Kaus. Allerdings geht auch ein Lob an das komplette Team, die sich nach 
zwei Niederlagen und zwei Unentschieden endlich wieder mal mit einem Sieg rehabilitieren wollte. 
In der Tabelle steht die Mannschaft jetzt mit Platz neun genau in der Mitte des Klassements. 

http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2451120490.jpg?t=1410107002
http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2450983416.jpg?t=1409569350


 

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer; Aff (69. Zillinger); Wülfing (56. Loos); Sommerlad; Nicolai, 

K.; Rasch; Maus; Kaus, K.; Kaus, M (66. Kuruc). 
 

Torfolge: 
1:0   8. Min. Martschenko 
2:0 46. Min. Wülfing 
3:0 58. Min. Maus (FE) 
3:1 67. Min. FC (Inderthal) 

4:1 75. Min. Rasch 
5:1 79. Min. Kuruc 
 

7. Spieltag 
 

SG gibt 3:0 Führung aus der Hand 

Zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten 
  

Die erhoffte Revanche gegen die FSG Bessingen/Ettignshausen/Langsdorf 
blieb leider aus. Knapp zwei Wochen nach der 2:0 Hinspielniederlage, musste 
sich die Weinecker-Truppe am vorgezogenen 20. Spieltag am Ende mit 
einem 3:3 Unentschieden zufrieden geben. Erstmalig in dieser Saison lief 

Jan-Erik Münnich, der bereits in der Winterpause 2013/14 sein Karriereende verkündete, 
wieder mit auf den Platz. Und die Mannschaft schien von seiner Anwesenheit im Mittelfeld 
beflügelt. Um es vorweg zu nehmen, es war die beste 1. Halbzeit der SG in der noch 
jungen Saison. In der 8. Minute scheiterten zunächst Kevin Kaus, vier Minuten später 
Risko Bulut am Gästetorwart. In der 12. Minute war aber auch er machtlos. Nach guter 
Vorabreit von Kevin Kaus schob René Maus zur 1:0 Führung das Leder in die Maschen. 
Aber auch in der Folgezeit glänzte das Weinecker-Team mit tollen Ballstafetten und viel 

Bewegungsspiel. Nicht nur der Ball, sondern das komplette Team war immer in 
Bewegung. Aber auch die Gäste erspielten sich gute Torgelegenheiten. In der 18. Minute 
wurde die komplette SG-Abwehr mit einem Lupfer überspielt. Zum Glück scheiterte der 
FSG-Angreifer. Und in der 33. Minute musste Nicolai auf der Linie, für den schon 
geschlagenen SG-Keeper Leipold, retten. Aber auch die SG, die recht offensiv 
ausgerichtet war, kam zu guten Einschussmöglichkeiten. Nach einem super 
vorgetragenen Angriff über sechs Stationen scheiterte Maus nur knapp am FSG-Gehäuse. 
In der 34. Minute war es dann Marvin Kaus der eine weitere Tormöglichkeit liegen ließ. 
Fünf Minuten später war es aber dann soweit. Dieses Mal bediente René Maus seinen 
Mitspieler Kevin Kaus, der auf 2:0 erhöhte. Mit diesem verdienten Ergebnis ging es dann 
in die Pause. Alle der über 180 Zuschauer attestierten bis zu diesem Zeitpunkt der SG 
eine Top-Leistung. Was sie aber dann im zweiten Spielabschnitt geboten bekamen, war 
eine völlig andere Mannschaft von Kapitän Kolja Nicolai. Statt weiter nach vorne zu 
spielen, hatte die Mannschaft wohl Angst davor in Konter zu laufen, zog sich zurück und 

beschränkte sich selber aufs Konterspiel. In der 64. Minute führte dies auch zum Erfolg. 
Nach einem gegnerischen Missverständnis schnappte sich René Maus den Ball, 
überspielte den Torwart und erzielte mit seinem 7. Saisontreffer das 3:0. Alles schien 
nach Plan zu laufen. Zufriedene Gesichter bei Trainer Weinecker, den SG-Spielern und 
den heimischen Zuschauern. Keiner hatte mehr daran geglaubt, dass sich die Gäste noch 
lange nicht geschlagen geben würden. Selbst da nicht, als in der 69. Minute der Treffer 
zum 3:1 für die FSG fiel. Mit diesem Tor schien aber wie ein Ruck durch die „Dreier-FSG“ 

zu gehen. Unsere SG zog sich immer weiter zurück und kam bis auf einen 
Doppeldistanzschuss von Münnich und Kaus (80.) zu keiner weiteren Torchance mehr. 
Währenddessen standen die SG-Abwehr und Keeper Leipold immer mehr unter Druck. 
Die letzten 10 Minuten hieß daher nur noch die Devise den Zwei-Tore-Vorsprung über die 
Zeit zu retten. Uns selbst als in der 90. Minute, durch eine stark abseitsverdächtige 
Situation, der 3:2 Anschlusstreffer fiel, glaubten alle an einen weiteren „Dreier“ für die 
SG. Nach diesem Treffer zeigte der Unparteiische dann unverständliche vier Minuten 

Nachspielzeit an. Die Gäste warfen jetzt alles nach vorne, und die Heimelf versuchte 
nochmal durch eine Einwechslung die Zeit runter zu spielen. Die vier Minuten waren rum 
als der Schiedsrichter nach einem Torausball zunächst auf Abstoß, dann aber auf Eckball 
entschied. Und genauer dieser Eckball fand eine SG-Kopf der zum vielumjubelten 3:3 
einnickte. Direkt nach diesem Treffer pfiff der Schiedsrichter die Begegnung ab. 
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Fassungslose und fragende Gesichter auf der einen, und unglaubwürdige und 
überglückliche Gesichter auf der anderen Seite. Und so gab die SG einen sicher 
geglaubten Sieg, nach einer 3:0 Führung und zwei komplett unterschiedlichen Halbzeiten 
noch aus der Hand. Bei einem Sieg hätte die Mannschaft wieder Anschluss an die obere 
Tabellenhälfte gefunden. Jetzt steht die Elf auf Platz 12 und hat gerade mal einen Punkt 
Vorsprung vor einem Relegationsplatz. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer; Münnich; Aff (61. Loos); Bulut (70. Kuruc); Sommerlad 
(80. Aff); Nicolai; Maus; Kaus, K.; Kaus, M. (92. Bulut) 
  

Torfolge: 
1:0 12. Min. René Maus 

2:0 39. Min. Kevin Kaus 

3:0 64. Min. René Maus 

3:1 69. Min. FSG 

3:2 90. Min. FSG 

3:3 95. Min. FSG 
 

8. Spieltag 
 

SG entführt drei Punkte bei Titelaspiranten 

Maus und Kuruc die Torschützen 
  

Bei herrlichem Fußballwetter ging es am 8. Spieltag auf den holprigen 
Sportplatz nach Allertshausen zum Aufsteiger und Titelaspirant SG 
Kesselbach/Odenhausen/Allertshausen (KOA). In den ersten 15 Minuten 

tasteten sich beide Teams regelrecht ab im Stile einer kontrollierten Offensive. In der 18. 
Minute musste dann Coach Weinecker dann zum ersten Mal auswechseln. Für den 
leichtverletzten Marvin Kaus kam Fabrizio Kuruc in die Partie. Die erste nennenswerte 
Chance im Spiel hatte unsere SG in der 19. Minute. Eine Flanke von Kevin Kaus rutschte 
Maus etwas vom Fuß ab und der Ball ging über das Tor. Auch nach einer halben Stunde 
eine ausgeglichene, aber alles andere als langweilige Partie. Nach einem Freistoß in der 
34. Minute hatte die SG Glück. Der Pfosten rettete den bereits geschlagenen SG-
Schlussmann Leipold. In der 40. Minute ging dann ein Fernschuss des Aufsteigers knapp 
am Tor vorbei. Und eine Minute später musste Kuruc sogar auf der Linie retten. KOA war 

der Führung eigentlich näher, aber diese erzielte in der 44. Minute René Maus für seine 
Farben. Nach einem Anspiel von Münnich ließ Maus seinen Gegenspieler stehen und 
hämmerte das Spielgerät unter die Latte. Kurz danach ertönte dann der Halbzeitpfiff vom 
nicht immer mit seinen Entscheidungen richtigliegenden Referee. Der zweite 
Spielabschnitt war gerade mal drei Minuten alt als der Ball im SG-Gehäuse landete. 
Dieses Mal entschied aber der Unparteiische richtigerweise auf Abseits. KOA drückte 
weiter auf den Ausgleich und hatte in der 55. Minute eine erneute Chance auf das 1:1. 
Doch der Kopfball, nach einer Ecke ging knapp am Tor vorbei. Das war es aber auch an 
nennenswerten Chancen für die Gastgeber gewesen. Ansonsten stand die Abwehr dieses 
Mal wie ein Fels in der Brandung. Jeder kämpfte für Jeden und jedem Spieler war der 
absolute Siegeswille in den Gesichtern abzulesen. Der Aufsteiger schien schier zu 
verzweifeln. Jeder Vorstoß wurde im Keim erstickt. Und dadurch ergaben sich natürlich 
auch Kontermöglichkeiten für die SG. In der 80. Minute dann Eckball für die SG. 
Sommerlad trat an, aber sein Ball landete postwendend wieder beim ihm. Im zweiten 

Anlauf flankte er den Ball auf den langen Pfosten. Und der herangeeilte Fabrizio Kuruc 
war zum richtigen Zeitpunkt an der richtigen Stelle und köpfte zum vielumjubelten 2:0 
ein.Die letzte Chance hatten dann wieder die Gastgeber. In der 86. Minute zeigte aber 
Keeper Leipold sein ganz Können und parierte einen Freistoß aus ca. 20 Meter. Dieses 
Mal cleverer und geschickter brachte dann die Busecker SG die Führung über die Zeit und 
entführte so drei Punkte bei einem Gegner, der vor Saisonbeginn bei vielen Mannschaften 
der Liga als Favorit auf die Meisterschaft zählte. Auch wenn die Rabenauer SG die 
besseren Tormöglichkeiten hatten, so ist der Sieg für die Weinecker-Truppe nicht 
unverdient. Mit einer Cleverness, einer mannschaftlichen Geschlossenheit und dem 
absoluten Siegeswille im Gepäck, attestierten auch die gegnerischen Fans den Buseckern 
einen verdienten Sieg. 
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Eine kleine Randbemerkung noch zum Spiel bzw. der Aufstellung. Bei diesem Spiel 
standen gleich zwei SG-Brüderpaare (Kolja & Lukas Nikolai, sowie Marvin & Kevin Kaus 
gleichzeitig auf dem Feld! Jan-Patrick Kaus, der weder mit Marvin bzw. Kevin verwandt 
ist, machte dann für den einen oder anderen Berichterstatter die Verwirrung perfekt. 
  

Aufstellung: 
Leipold, Nicolai, L.; Loos; Schäfer; Nicolai, K.; Kaus, M. (18. Kuruc); Kaus, K. (81. Kaus, 
J.-P.); Münnich (68. Sommerlad); Aff; Maus; Bulut (55. Kaus, M.) 
  

Torfolge: 
0:1 44. Min. René Maus 

0:2 80. Min. Fabrizio Kuruc 
 

9. Spieltag 
 

Überlegene SG gewinnt „nur“ 1:0 

Leipold hält Handelfmeter 
  

Gegen die punktgleiche FSG Grünberg/Lehnheim/Stangenrod konnte die 
Mannschaft um Kapitän Kolja Nicolai einen 1:0 Erfolg feiern und wichtige drei 
Punkte einheimsen. Dennoch hätte der Sieg um einiges höher ausfallen 

müssen, denn die Chancen für die SG hätten im Notfall für zwei oder sogar drei Siegen 

gereicht. Nach nur zwei Minuten stand Goalgetter René Maus erstmals alleine vor dem 
Gästegehäuse. Doch er erwischte den Kopfball nicht richtig. Maus war es auch, der in der 
10. Minute den Führungstreffer erzielen konnte. Aber erneut landete der Ball nicht hinter 
der Torlinie der FSG. Die Gäste kamen in der 19. Minute nach einem Freistoß zu ihrer 1. 
Torchance. Aber die Direktabnahme eines FSG-Akteurs landete über dem Tor. In der 
Folgezeit bestimmte die SG weiterhin die Partie und kam erst in der 37. Minute zum 
Führungstreffer durch René Maus. Dabei wurde er glänzend von Kevin Kaus bedient. Mit 
dieser verdienten Führung ging es in die Kabine. Und die 2. Halbzeit war erst wenige 
Sekunden alt, als der Unparteiische ein Handspiel von Laurenz Loos im eigenen 
Strafraum ahndete. Doch der fällige Strafstoß wurde glänzend von SG-Keeper Leipold 
pariert. Er entschied sich für die richtige Ecke und konnte den platzierten Schuss, ins 
rechte untere Eck, parieren. Die Schützlinge von Coach Weinecker drückten jetzt auf das 
2:0, was aber leider nicht mehr fallen sollte. Unmengen von Torchancen wurde fahrlässig 
ausgelassen. Jens Rasch (63.), Kevin Kaus (69.), und zweimal Risko Bulut (82./84.) 

vergaben dabei die klarsten Chancen vorzeitig den Deckel auf das Spiel zu machen. 
Eigentlich werden solche vergebenen Möglichkeiten mit einem oder mehreren 
Gegentreffern bestraft. Aber am 9. Spieltag hielt die SG das zweite Spiel in Folge ihren 
Kasten sauber und feierte einen verdienten Erfolg, der in der Tabelle jetzt Platz fünf 
einbringt. Das Fazit dieser Parte lautet: „Verdienter Erfolg, der aber auch dank des 
gehaltenen Handelfmeters locker in die Hose hätte gehen können“. Den neunten Sieg im 
neunten Spiel hingegen konnte der TSV Klein-Linden verbuchen und steht ungeschlagen 
an der Tabellenspitze. Acht Punkte Differenz liegen u.a. auch zwischen dem 
Relegationsplatz nach oben und nach unten, in einer sonst sehr ausgeglichenen Liga. Der 
FC Großen-Buseck konnte hingegen, etwas überraschend, den ersten Saisonsieg bei der 
SpVgg. Leusel einfahren. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer; Aff; Bulut; Sommerlad; Loos; Nicolai, K.; Rasch (72. 

Kaus, J.P. – 90. Zillinger); Maus; Kaus, K. 
  

Torfolge: 
1:0 37. Min., René Maus 
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10. Spieltag 
 

SG-Sieg setzt ohne „5“ die Erfolgsserie in Großen-Linden fort 

Siegtreffer in der Nachspielzeit von Bulut 

Team beschenkt nicht nur sich, sondern auch Trainer und Betreuer 

  

Gleich ohne 5 Stammspieler musste Trainer Frederick Weinecker die 
Auswärtsreise zum 10. Spieltag nach Großen-Linden antreten. Neben Keeper 

Leipold, der in dieser Woche noch zum „Star des Spieltages“ gekürt wurde, mussten auch 
Goalgetter René Maus und dreimal Kaus (Kevin, Marvin und Jan-Patrick) ihre Teilnahme 
aus privaten Gründen absagen. In den ersten 45 Minuten sahen die wenigen Zuschauer 
auf dem Sportplatz in Großen-Linden eine ehe mittelmäßige KOL-Partie bei bestem 
Spätsommerwetter. Nach sieben Minute hatte aber Jens Rasch die erste Tormöglichkeit. 
Er lief auf den Gästetorwart zu und versuchte den Ball an ihm vorbei zu spielen. Der 
Keeper parierte aber und klärte zum Eckball, der nichts einbrachte. Lediglich eine Chance 
im ersten Spielabschnitt hatten der Gastgeber in der 27. Minute. Doch auch diese brachte 
nichts Zählbares ein. Mit zwei weiteren, eher ungefährlichen Torschüssen von Risko Bulut 
(27.) und Lukas Nicolai (42.) ging es dann leistungsgerecht mit einem torlosen 0:0 und 
einer niveau- und chancenarmen 1. Halbzeit in die Pause. Mit Beginn der 2. Halbzeit 
machte die SG jetzt etwas mehr Druck und kam in der 50. Minute zu einem Eckball. 

Dieser wurde von Markus Sommerlad getreten und fand genau den Kopf von Spielführer 
Kolja Nicolai, der den Ball ins lange Toreck zur 1:0 Führung „einnickte“. Aber auch trotz 
des Rückstandes brachten die Hausherren nicht viel auf die Beine. Und falls mal ein 
Angriff gelang, wurde dieser von der erneut gutstehenden SG-Abwehr zunichte gemacht. 
In der Folgezeit kam die SG aber immer öfter zu Konterchancen, die zweimal in Folge mit 
einem Foulspiel gebremst wurden. Aber beide direkten Freistöße (einmal Schäfer und 
einmal Rasch) brachten nichts ein. Die nächste Konterchance für die SG in der 60. 
Minute. Rasch bediente den in den Strafraum laufenden Bulut, der aber dabei nicht 
regelkonform zu Fall gebracht wurde. Aber statt eines fälligen Strafstoßes entschied der 
Unparteiische auf Abstoß. In der 68. dann ein Angriff des TSV über die linke Seite. Nico 
Zillinger wusste sich nur mit einem Foul zu helfen, was ihm auch die Gelbe Karte 
einbrachte. Der fällige Freistoß landete direkt vor Keeper Burbach und einem TSV-Akteur. 
In diesem Duell siegte der Lindener und markierte den etwas schmeichelhaften 1:1 

Ausgleich zu diesem Zeitpunkt. Beide Teams wechselten jetzt mehrmals aus und es sah 
danach aus, dass sich die Mannschaften mit einem Remis zufrieden geben würden. In der 
84. wurde es aber nochmal brenzlig für die SG. Ein TSV-Fernschuss konnten vom SG-
Schlussmann Burbach gerade noch so pariert und zur Ecke abgewehrt werden. In der 92. 
Minute das gleiche Spiel. Nur dieses Mal hielt Burbach den Ball fest und leitete mit einem 
langen Abschlag noch einen allerletzten Konter ein. Bei diesem Konter wurde dieses Mal 
Laurenz Loos im Strafraum zu Fall gebracht. Und jetzt entschied der Referee auf 
Strafstoß. Risko Bulut legte sich den Ball auf den Punkt und markierte mit seinem 1. 
Saisontreffer den nicht mehr erwartenden Auswärtserfolg für die SG. Damit beschenkte 
sich nicht nur das Team selber mit drei weiteren Punkten, sondern auch ihren Trainer 
Weinecker der am Mittwoch 35 Jahre alt/jung wurde sowie Betreuer Sven Scheer der an 
diesem Tag seine 38. Geburtstag sicherlich noch freudiger feiern wird. In der Tabelle 
bleibt die Mannschaft aber auf Platz fünf. Hat aber mit diesem Erfolg den Abstand zur 
hinteren Tabellenhälfte weiter ausgebaut. Und nach vorne in der Tabelle wird es etwas 

enger. Denn der TSV Klein-Linden musste mit 3:2 seine erste Saisonniederlage bei der 
SG Treis-Allendorf/Lda., dem nächsten Gegner unserer SG (Fr. 3.10. / 15:00 Uhr), 
hinnehmen. 
  
Aufstellung: 
Burbach; Martschenko; Zillinger (76. Tröll); Nicolai, L.; Loos; Schäfer; Sommerlad; 
Nicolai, K.; Aff; Bulut; Rasch (73. Kuruc) 

  
Torfolge: 
0:1 50. Min. Kolja Nicolai 
1:1 68. Min. TSV 

1:2 94. Min. Risko Bulut (FE) 
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11. Spieltag 
 

SG dreht 0:2 Rückstand und gewinnt 4:2 

In Überzahl Sieg perfekt gemacht 

  
Bei herrlichem Spätsommerwetter waren es gut 200 Zuschauer die am „Tag der 
deutschen Einheit“ auf den Sportplatz nach Alten-Buseck kamen um sich die 
unserer SG gegen die SG Treis-Allendorf/Lda. anzuschauen. Und die Gäste 
erwischten den weitaus besseren Start. Nach nur 3 Minuten wurde es erstmalig vor 

dem Busecker Tor gefährlich. Zwei Minuten später hatte zwar Jens Rasch per Kopf die Möglichkeit 
einen Treffer zu erzielen, aber er vergab. Dann ging es aber weiterhin nur in Richtung Busecker 
Abwehr. Und nach nur 10 Minuten stand es 0:1. Eine Flanke von der rechten Seite erwischte 
Jascha Reinhardt per Kopf, der den Ball dann ins lange Eck verlängerte. Vier Minuten später war 
erneut Keeper Lars Leipold geschlagen. Aber zum Glück stand Tim Aff auf der Linie und konnte das 
frühzeitige 0:2 verhindern. Das fiel aber dann kurz danach. In der 17. Minute setzten sich die 
Gäste erneut auf der rechten Seite bis zur Torauslinie durch. Und erneute die Flanke ins Zentrum 
des Strafraums wo wiederholt Jascha Reinhardt goldrichtig stand und das 0:2, aus Sicht unserer 
SG markierte. Jetzt sah es für die Zuschauer so aus, als könnte sich für die Weinecker-Truppe ein 
Debakel anbahnen. Aber sie sollten sich täuschen. Der Treffer zum 0:2 war wohl ein Weckruf. In 
der 22. Minute bediente René Maus seinen Stürmerkollegen Jens Rasch. Der überspielte seinen 
Gegenspieler und schoss dann von der Strafraumgrenze aufs Tor und traf. Plötzlich nur noch 1:2. 
Nach exakt 30 Minuten war es dann René Maus der der vielumjubelten 2:2 Ausgleichstreffer 
erzielte. Er bekam zuvor mustergültig von Tim Aff den Ball „durchgesteckt“ und schloss dann 
unhaltbar zum 2:2 ab. Jetzt waren beide Teams nicht nur mit Toren, sondern auch leistungsmäßig 
auf Augenhöhe. Kurz vor Ende der Halbzeit gab es dann auf jeder Seite noch eine gute Chance. In 
der 41. Minute für die Gäste. Der Ball ging aber nach einem Eckball und anschließendem 
Fernschuss knapp über das Tor. Und in der 45. Minute lief auf der anderen Seite René Maus alleine 
auf den Gästeschlussmann an dem er aber auch scheiterte. Nach 45 Minuten ging es aber dann 
leistungsgerecht, in einem sehr guten Kreisoberligaspiel, mit 2:2 in die Kabine. Und die ersten 20 
Minuten der zweiten Spielhälfte gehörten erneut den Gästen. Aber das 2:3 wollte einfach nicht 
fallen. Entweder blieben sie an unsere SG-Abwehr hängen oder Torwart Leipold machte die Chance 
zunichte. Die Spielentscheidende Szene dann wohl in der 65. Minute als ein Gästestürmer im 
Busecker Strafraum zu Fall kam. Die mitgereisten Lumdataler forderten vehement Strafstoß, aber 
die Pfeife des Unparteiischen bleib stumm. Und wie abgeschnitten war auf einmal das 
Gästefeuerwerk erloschen. Lediglich eine einzige Chance ergab sich noch in der 74. Minute nach 
einem Eckball. Der Kopfball ging knapp am Tor vorbei. Fünf Minuten später wurde dann 
Gästeakteur Hausner, nach wiederholtem Foulspiel vorzeitig mit der „Ampelkarte“ zum Duschen 
geschickt. Jetzt widerten unsere SG-Jungs doch nochmal die Chance in einer bis dahin 
ausgeglichenen Partie einen „Dreier“ einzufahren. Und tatsächlich gelang dies auch. In der 86. 
Minute landete nach einer Flanke von der rechten Seite direkt vor den Füßen von Laurens Loos der 
den Ball dann zum 3:2 über die Linie beförderte und damit auch einen ersten Saisontreffer 
markierte. Eine Minute später kam dann Fabrizo Kuruc für Risko Bulut ins Spiel, der in der 
Nachspielzeit (94.), mit seinem 4. Saisontreffer den 4:2 Endstand herstellte. Zugegeben ein etwas 
glücklicher Erfolg der definitiv um ein Tor zu hoch ausgefallen ist. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko (46. Kaus, K.); Schäfer; Nicolai, L.; Aff (68. Zillinger); Bulut (87. Kuruc); 
Sommerlad; Loos; Nicolai, K.; Rasch (90. Martschenko); Maus 

  
Torfolge: 

0:1 10. Min. Reinhardt (Treis-Allendorf) 

0:2 17. Min. Reinhardt (Treis-Allendorf) 

1:2 27. Min. Jens Rasch 

2:2 30. Min. René Maus 

3:2 86. Laurenz Loos 

4:2 94. Fabrizo Kuruc 

 

12. Spieltag 
 

SG siegt gegen FSG Lollar/Staufenberg 

Maus und Kuruc führen SG zum Sieg 
  

Im zweiten Spiel innerhalb von drei Tagen konnte die SG auch ihren zweiten Sieg 
einfahren. Gegen die neugegründete FSG Lollar/Staufenberg setzte sich die SG 
mit einem souveränen 3:1 Erfolg durch. Wobei die Entscheidung erst in den 
letzten 15 Minuten fiel. Die SG startete schwungvoll in die Partie und zeigte von 

http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2451760514.jpg?t=1412406604
http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2451821412.jpg?t=1412592912


Beginn an, dass sie unbedingt mit drei Punkten im Gepäck wieder nach Hause fahren will. In der 
11. Spielminute kam Yannik Schäfer an den Ball und schickte mit einem langen Ball René Maus auf 
die Reise. Dieser ließ seine Gegenspieler hinter sich und markierte die 1:0 Führung für die SG 
Trohe/Alten-Buseck. Die Lollarer kamen überhaupt nicht ins Spiel und die SG drängte weiter darauf 
die Führung auszubauen. In der 18. Minute hatte Johan Martschenko die Möglichkeit zum 2:0. 
Nach einer Ecke wurde sein Kopfball noch auf der Linie geklärt. Nur fünf Minuten später tauchte 
Lukas Nicolai im Strafraum der Hausherren auf. Doch er wurde bei seinem Schussversuch so 
bedrängt, dass er den Ball nicht platziert genug aufs Tor bringen konnte. Im direkten Gegenangriff 
hatten dann die Lollarer ihre erste Möglichkeit, die ihren Abschluss am Außennetz fand. Nach gut 
einer halben Stunde kamen die Gastgeber zu ihrer zweiten Möglichkeit im Spiel. Nach einem 
Freistoß von halb rechts kam ein Angreifer frei zum Kopfball und egalisierte den Rückstand. Die SG 
zeigte sich davon unbeeindruckt und spielte weiter nach vorne. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte 
Jens Rasch die Möglichkeit seine Farben erneut in Führung zu bringen. Doch leider vergab er auch 
seine Möglichkeit und so musste sich die SG aufgrund der mangelnden Chancenverwertung mit 
dem Remis zur Pause zufrieden geben. Nach der Pause bestimmte die SG zwar weiterhin das 
Spielgeschehen, aber da das Spiel immer ruppiger wurde, wollte kein richtiger Spielfluss 
aufkommen. Nach 30 gespielten Minuten in der 2. Halbzeit stand es immer noch 1:1. Da traf SG 
Trainer Frederik Weinecker die Entscheidung, eine Auswechslung vorzunehmen. Für Jens Rasch 
kam in der 73. Minute Fabrizio Kuruc ins Spiel und diese Einwechslung sollte sich als goldrichtig 
erweisen. Nur vier Minuten nach seiner Einwechslung nutzte Fabrizio Kuruc eine gut 
hereingebrachte Flanke von Laurenz Loss und brachte 13 Minuten vor Spielende seine Mannschaft 
auf die Siegesstraße. Nur drei Minuten später machte René Maus den Sack zu. Nach einem langen 
Ball platzierte er den Ball im kurzen Eck und sorgte somit für die Vorentscheidung. Ein am Ende 
aufgrund der guten ersten Hälfte und der sehr starken letzten Viertelstunde verdienter Erfolg für 
die SG, die durch diesen Sieg und den Ergebnissen der anderen Partien vorerst auf Platz zwei 
vorrückt. Wobei die SG Treis/Allendorf bei einem Erfolg unter der Woche wieder vorbei ziehen 
könnte. Aber Platz drei ist der SG auf jeden Fall schon mal sicher. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer (89. Zillinger); Nicolai, L.; Aff; Bulut (84. Kaus, M.); Sommerlad; 
Loos; Nicolai, K.; Rasch (73. Kuruc); Maus 

  
Torfolge: 

0:1 11. Min René Maus 

1:1 32. Min Smotkiewicz (Lollar/Staufenberg) 

1:2 77. Min Fabrizio Kuruc 

1:3 80. Min René Maus 

 

13. Spieltag 
 

Höhenflug der SG setzt sich fort 

Jetzt schon auf Platz 2 
  

Der Höhenflug unserer SG hat sich auch gegen den Gruppenligamitabsteiger FC 
TuBa Pohlheim fortgesetzt. Nach sechs Siegen in Folge und acht Spielen 
ungeschlagen finset sich die SG derzeit auf dem 2. Tabellenplatz wieder. Die 
Partie war gerade mal 48 Sekunden alt, als Jens Rasch erstmalig alleine vor dem 

Gästekeeper Zimmer stand. Der FC Schlussmann konnte aber parieren. Und in den Folgeminuten 
zeigte die SG, dass sie unbedingt als Sieger dieses Spiel beenden wollten. In der 26. Minute stand 
dieses Mal Risko Bulut vorm Torwart seines Ex-Clubs. Aber auch er scheiterte an einer Glanzparade 
von Zimmer. Auf der Gegenseite kamen die Gäste lediglich zu einer kleinen Torchance in der 10. 
Minuten nach einem Fernschuss. In der 40. Minute erzielte dann Jens Rasch die längst fällige 1:0 
Führung. Risko Bulut setzte sich an der rechten Torauslinie durch und flankte den Ball nach innen. 
Dort stand Rasch goldrichtig, der aus dem Gewühl heraus dann erfolgreich war. Fünf Minuten 
später, und fast mit dem Halbzeitpfiif, steuerte Bulut dann selber einen Treffer bei. Nach einem 
Eckball landete der Ball zunächst an der Latte, dann bei Rasch. Sein Kopfball wurde aber erneut 
von Zimmer pariert. Der Abpraller kam dann auf Bulut’s Kopf, aber wieder war Zimmer zur Stelle, 
faustete den Ball aber erneut auf Bulut’s Kopf, der dann im zweiten Anlauf auf 2:0 erhöhte. Nach 
diesem Tor pfiff der Unparteiische die Partie nicht mehr an, sondern bittete die Akteure in die 
Halbzeitkabine. Im zweiten Spielabschnitt dann das gleiche Bild. Unsere SG gab sich mit dem 2:0 
nicht zufrieden und bestürmte das gegnerische Tor weiter. Alleine in der 51. Minute hatte die SG 
gleich zweimal die Chance zu erhöhen. Aber in beiden Fällen blieb erneut Zimmer der Sieger. 
Durch den zweiten Treffer von Rasch nach einem Fernschuss in der 53. und einem Solo von Lukas 
Nicolai (54.), der seinen ersten Saisontreffer erzielte, war dann die Partie beim Stande von 4:0 
vorzeitig entschieden. Es waren aber nicht nur die vier Treffer, sondern die Art und Weise wie die 
Mannschaft ihre Fans begeisterte. Uneigennützig, organisiert und sehr gut taktisch eingestellt 
ließen sie den Gästen keine Chance. Lediglich in der 79. Minute wurde es einmal brenzlig im 
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Strafraum der Busecker. Nach einem Ballverlust von Lukas Nicolai schoss FC-Torjäger Helmut 
Schäfer auf’s Tor. Keeper Leipold war schon bezwungen, aber auf der Linie stand Johann 
Martschenko, der in allerletzter Sekunde den Ball noch ins Toraus befördern konnte. Da auch zwei 
weitere Großchancen, einmal von Kuruc (83.) und von Rasch (94.) ungenutzt blieben, blieb es bei 
einem mehr als verdienten 4:0 Erfolg über den Mitabsteiger aus der Gruppenliga. Auch wenn die 
Gäste eher harmlos an diesem Tag waren, so soll dies aber nicht die Leistung der SG schmälern. 
Die Weinecker-Truppe zeigte am 12. Spieltag ihr wohl bestes Saisonspiel. Belohnt wurde diese 
Leistung nicht nur mit drei Punkten, sondern auch mit dem 2. Tabellenplatz. Denn nach der 
Punktteilung im Spiel SpVgg. Leusel gegen SG Treis-Allendorf/Lda. (2:2) ist die SG jetzt alleiniger 
Verfolger von Klassenprimus TSV Klein-Linden, die ihre Partie überraschend mit 0:2 zu Hause 
gegen den FSV Fernwald verloren. Das sollte der SG aber eine große Warnung sein. Denn Fernwald 
heißt der nächste Gegner unserer SG am kommenden Sonntag. Da aber auch der TSV Lang-Göns 
das Derby gegen Großen-Linden mit 2:3 verlor, dürfte wohl der Sieger dieses Spieltages SG 
Trohe/Alten-Buseck heißen. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer (77. Zillinger); Nicolai, L. (81. Nicolai ,K.); Aff; Bulut; Sommerlad; 
Loos; Nicolai, K. (60. Kaus, M.); Rasch (69. Kuruc); Maus (87. Rasch) 

  
Torfolge: 

1:0 40. Min. Jens Rasch 

2:0 45. Min. Risko Bulut 
3:0 53. Min. Jens Rasch 

4:0 54. Min. Lukas Nicolai 
 

14. Spieltag 
 

„Mannschaft der Stunde“ stoppt SG-Höhenflug 

FSV Fernwald gewinnt nach Torgeschenken mit 3:2 
  

Am 14. Spieltag reiste unsere SG gewarnt zum Auswärtsspiel nach Steinbach zum 
FSV Fernwald. Denn der Ex-Hessenligist ließ die letzten Tage sehr von sich 
aufhorchen. Letzten Sonntag brachten sie dem Tabellenführer TSV Klein-Linden 
die erste Heimniederlage bei und drei Tage später trotzten sie dem Tabellenvierten 

SG Birklar mit einem 2:2 einen Punkt ab. Und jetzt bekam auch unsere SG den Fernwälder Aufwind 
zu spüren. Nach nur neun Minuten stand es bereits 1:0 für Gastgeber. Vorausgegangen war ein 
grober Abspielfehler in der Vorwärtsbewegung für die sich ein FSV-Akteur Leon Mendez mit dem 
1:0 bedankte. Und nur fünf Minuten wäre fast nach einem ähnlichen Fehler das 2:0 gefallen. Aber 
die SG hatte dieses Glück. Im Gegenzug kam dann die SG erstmals gefährlich vor das FSV-
Gehäuse. Aber der Kopfball von René Maus landete neben dem Tor. In der 16. Minute schnappte 
sich Jens Rasch auf der linken Seite den Ball und lief in den gegnerischen Strafraum wo er zu Fall 
gebracht wurde. Den fälligen Strafstoß verwandelte René Maus sicher zum 1:1 Ausgleich. In der 
28. Minute hatte dann die SG wieder Glück als der Torpfosten rettete. In der mittlerweile 
ausgeglichenen Partie ging es bis zum Halbzeitpfiff Hin und Her und es wurde den Zuschauern auf 
dem Steinbacher Sportplatz nie langweilig. Chancen auf beiden Seiten blieben dann aber bis zum 
Halbzeitpfiff ungenutzt. In der zweiten Halbzeit wurde die Partie noch intensiver, kämpferischer 
und teilweise auch hektischer. Keiner der beiden Mannschaften spielte auf Ergebnis halten, sondern 
versuchte mit weiteren Treffern eine Vorentscheidung zu erspielen. Die größte Möglichkeit hatte 
Jens Rasch in der 62. Minute. Allein vor dem gegenrischen Keeper stehend schaffte er es nicht den 
Ball ins Tor zu befördern. Die anschließende Ecke brachte nichts ein. Und anstatt in Führung zu 
gehen, wurden sie in der 65. Minute erneut nach einem Abspielfehler von Leon Mendez mit dem 
2:1 Rückstand bestraft. Aber das sollte nicht das letzte Torgeschenk für die Fernwälder gewesen 
sein. Vier Minuten später hatte die SG drei Eckbälle in Folge. Aber statt daraus etwas Zählbares zu 
erwirtschaften, kassierten sie prompt einen Konter der in der 69. Minute das 3:1 bedeutete. Und 
wieder war es Mendez der damit seinen dritten Treffer erzielte. Aber die SG gab sich noch nicht 
geschlagen und kam durch Jens Rasch in der 72. Minuten zum 3:2 Anschlusstreffer. Zunächst hatte 
Rasch drei Gegenspieler ausgespielt und zog dann aus 16 Metern unhaltbar ins rechte untere 
Toreck zum Treffer ab. Jetzt wurde die Partie noch hektischer und führte in der 76. Minute sogar zu 
einer „Rudelbildung“ in Höhe des SG-Strafraums. Das Ergebnis daraus, einmal Gelb für Kolja 
Nicolai sowie eine gelbe und eine rote Karte für den FSV. In der 80. Minute hatte dann erneut Jens 
Rasch und in der 88. Minute René Maus die Chance den Ausgleich zu erzielen. Auch in den 
Schlussminuten, als Trainer Weinecker seine komplette Abwehr auflöste und alles auf eine Karte 
setzte sollte gegen die verbleibenden 10 Fernwälder kein Treffer mehr gelingen. Zudem kam noch 
hinzu, dass kurz vor Ende der Partie der Schiedsrichter nicht die Courage hatte erneut einen 
Elfmeter zu pfeifen, als Jens Rasch im Strafraum beide Beine weggezogen wurden. Und so musste 
die SG nach sechs Siegen in Folge und acht Spiele ungeschlagen das Steinbacher Sportgelände 
wieder mal mit einer Niederlage verlassen. Auch wenn diese Niederlage aus Sicht der SG mehr als 
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vermeidbar war, so haben die Gastgeber mit ihrem neuen Trainer eindrucksvoll gezeigt, dass sie 
die letzten Spiele nicht ganz unverdient zu wertvollen Punkten kam. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Loos; Nicolai, L. (86. Wülfing); Nicolai, K.; Schäfer; Zillinger (70. Bosslau); Kaus, M. (88. 
Kaus, J.-P.); Sommerlad, Bulut, Rasch; Maus 
  

Torfolge: 

1:0   9. Min. FSV Fernwald 

1:1 16. Min. René Maus (FE) 

2:1 65. Min. FSV Fernwald 

3:1 69. Min. FSV Fernwald 

3:2 72. Min. Jens Rasch 

 

15. Spieltag 
 

Lars Leipold feiert Sieg gegen Ex-Verein 

SG gewinnt 5:2 gegen Mitverfolger SG Birklar 

René Maus erzielt das 1000. Tor für die SG 
  

Gegen den Mitverfolger SG Birklar musste Trainer Weinecker neben Iwan 
Martschenko, der letzte Woche schon gegen Fernwald ausfiel, auch mit Laurenz 

Loos auf einen weiteren Defensivspieler verzichten. Aber die Busecker SG zeigte sich davon und 
auch von der Niederlage der Vorwoche unbeeindruckt und führte nach nur sieben Spielminuten 
bereits mit 2:0. Zunächst markierte Tim Aff per Kopf nach einem Freistoß von Risko Bulut in der 4. 
Minute den Führungstreffer den drei Minuten später Jens Rasch, nach einem direkt verwandelten 
Freistoß, auf 2:0 erhöhte. Mit zunehmender Spieldauer kamen die Gäste auch Birklar immer besser 
ins Spiel und hatten in der 17. Minute die große Chance auf den Anschlusstreffer. Aber Jan-Patrick 
Kaus stand goldrichtig und konnte den Ball, für seinen bereits geschlagenen Torwart Lars Leipold 
noch von der Torlinie entschärfen. In der 22. Minute hatte dann auf der Gegenseite Risko Bulut die 
Chance auf 3:0 zu erhöhen. Aber der Pfosten stand im Weg. Birklar wurde aber immer stärker und 
kam nicht ganz unverdient in der 24. Minute zum 2:1. Nach einer Flanke von links in den Busecker 
Strafraum nahm Tim Schmandt den Ball volley ab und ließ in sehenswerter Form seinem Ex-Keeper 
Lars Leipold kein Chance. In der 36. Minute musste dann Coach Weinecker auch noch seinem 
Abwehrchef Kolja Nicolai verletzungsbedingt vom Feld nehmen und musste erneut die Abwehr 
umstellen. Die Gäste drängten jetzt auf den Ausgleich und die SG kam nur noch selten vor das 
gegnerische Tor. Kurz vor dem Halbzeitpfiff bediente René Maus nach einem Konter mustergültig 
Jens Rasch, der mit einem Heber über den Torwart seinen zweiten Treffer zum 3:1 Halbzeitstand 
erzielte. Mit dem psychologisch wichtigen 3:1 Treffer spielte die Busecker Elf dann in Halbzeit zwei 
wieder etwas befreiter auf und konnte sich wieder mehr Spielanteile sichern. Aber die spielstarken 
Gäste blieben stets gefährlich. In der 47. und 63. Minute verhinderte Lars Leipold mit Paraden den 
möglichen Anschlusstreffer. Und in der 67. Minute war er bereits geschlagen aber der Ball landete 
an der Querlatte. Auf der Gegenseite hatten Wülfing (46.), Rasch (51.) und Maus (58.) die Chance 
den Vorsprung auszubauen. Aber es blieb bis zur 72. Minute beim 3:1. Dann war es Torjäger René 
Maus der einen Konter erfolgreich zum vorentscheidenden 4:1 erfolgreich abschloss. Dieser Treffer 
war zugleich auch ein ganz Besonderer. Denn es war seit Bestehen der Spielgemeinschaft (2002) 
der 1000. Treffer für die 1. Mannschaft aus allen bisher gespielten 413 Punktspiele. Aber die Gäste 
steckten nicht auf und spielten weiterhin sehr offensiv, was mit dem Treffer zum 4:2 in der 82. 
Minute auch belohnt wurde. Erneut war es Schmandt der für Birklar traf. Aber nur eine Minute 
später stellte Maus wieder den alten Torabstand her und erzielte das 5:2. Jan-Patrick Kaus klärte in 
der 86. Minute dann erneut auf der Torlinie und erwies sich damit als gute Alternative für die 
fehlenden Defensivstammspieler. Nach dem Schlusspfiff der gut leitenden Schiedsrichterin Anke 
Gottfried, feierte dann die Busecker SG dann ein überraschend hohen, aber nicht unverdienter 5:2 
Sieg gegen den Ex-Club ihres Keepers. Nach diesem "Dreier" und dem Remis der SG Treis-
Allendorf/Lda. (3:3 gegen MTV Gießen), stehen die Busecker punktgleich mit dem Lumdataleren 
auf Platz zwei in der Tabelle und können nun am nächsten Sonntag beim Tabellenführer TSV Klein-
Linden den Punkterückstand auf die Gießener Vorstädter auf vier Punkte reduzieren. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Schäfer; Nicolai, L.; Aff; Bulut; Kaus, J.P.; Sommerlad; Nicolai, K. (36. Wülfing - 85. 
Bosslau); Rasch (66. Kaus, M.), Maus, Zillinger 
  

Torfolge: 

1:0 4. Min. Tim Aff 
2:0   7. Min. Jens Rasch 

2:1 24. Min. Birklar (Schmandt) 

3:1 45. Min. Jens Rasch 

4:1 72. Min. René Maus 

4:2 82. Min. Birklar (Schmandt) 

5:2 83. Min. René Maus 
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16. Spieltag 
 

Verdiente Niederlage beim Tabellenführer die glücklich zustande kam 
1:0 Führung durch Bulut reichte nicht aus 
  
Am vorletzten Spieltag der Vorrunde musste die Weinecker-Elf zum Tabellenführer 
TSV Klein-Linden reisen. Auf dem Hartplatz entwickelte sich von Beginn an ein sehr 
taktisch geprägtes aber gutes Kreisoberligaspiel, welches dem Namen Topspiel 
gerecht wurde. Beide Mannschaften ließen in den eigenen Abwehrreihen wenig zu, 

so dass das Spiel überwiegend im Mittelfeld stattfand. Torchancen für beide Mannschaften kamen 
daher auch nur durch Fernschüsse zustande. Für den ersten richtigen Höhepunkt in der Partie 
sorgte der Unparteiische selber. Nach einem Foulspiel von Yannick Schäfer wurde dieser 
anschließend von einem Klein-Lindener so heftig zu Boden geschupst, dass dem Schiedsrichter 
eigentlich nichts anderes übrigen blieb um diesen Spieler wegen einer Tätlichkeit vom Platz zu 
stellen. Aber, er zeigte "nur" Gelb. Dies war aber leider nicht die einzige Fehlentscheidung vom 
Mann mit der Pfeife. Als sich beide Mannschaften schon mit dem 0:0 bis zum Pausenpfiff zufrieden 
gaben, gab es doch nochmal eine Chance für den Herausforderer. René Maus setzte Risko Bulut in 
Aktion, der den Ball dann von der Strafraumgrenze aufs Tor schoss. Der TSV-Schlussmann konnte 
zwar den Ball parieren, aber das Spielgerät bekam so viel "Backspin" das er nach dem Aufkommen 
auf den Boden hinter die Torlinie sprang. Eine glückliche Führung für die SG in einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit. Alles andere als ausgeglichen gestaltete sich dann der zweite 
Spielabschnitt. Lediglich kurz nach Wiederanpfiff (48.) hatte Bastian Wülfing die Chance auf 2:0 zu 
erhöhen, traf aber den herauslaufenden Keeper im Gesicht. So blieb es beim dünnen 1:0 
Vorsprung. Die "Linneser" erhöhten nun aber gehörig Druck und die SG kam nur noch selten zu 
Entlastungsangriffen und gefährlichen Vorstößen. Nach 56 Spielminuten dann der 1:1 Ausgleich. 
Nach einem Freistoß von der linken Seite bekam die SG-Abwehr das Leder nicht aus dem 
Strafraum und der Ball landete bei einem TSV-Akteur und anschließend unhaltbar für Leipold im 
SG-Gehäuse. In der 63. Minute parierte dann SG-Torwart Leipold glänzend einen Ball aus der 
Torecke. Der Ball sprang zu Jan-Patrick Kaus, der dann stark bedrängt das Leder gerade noch so 
über das Tor befördern konnte. Sieben Minuten später dann erneut Glück auf Seiten der SG, als 
der TSV-Stürmer alleine vor Torwart Lars Leipold stand, aber an ihm scheiterte. Leider war es dann 
auch Lars Leipold, der beim 2:1 Siegtreffer in der 80. Minute eine sehr unglückliche Figur machte. 
Ein ungefährlicher Fernschuss aus über 30 Metern rutschte Leipold durch die Torwarthandschuhe 
und der Ball landete zum vielumjubelten 2:1 Treffer in seinem Kasten. Nur drei Minuten später 
rettete dann die Querlatte, nach einem Eckball, die SG vor einem höheren Rückstand. In der hart 
umgekämpften Schlussphase versuchte die SG noch mal alles den Ausgleich zu erzielen. Aber der 
Gastgeber ließ keine Chance mehr zu. Und so siegte am Ende der Klassenprimus verdient mit 2:1, 
auch wenn dieser Sieg durch das Missgeschick des SG-Keepers etwas glücklich zustande kam. Da 
auch Mitverfolger SG Treis-Allendorf nicht über ein 1:1 über den VfR Lich hinauskam, sicherten sich 
die Gießener Vorstädter mit neun Punkten Vorsprung, bereits zwei Spieltage vor Ende der Vorrunde 
die bedeutungslose "Herbstmeisterschaft". Die SG rutscht auf Platz vier ab und hat einen Punkt 
Rückstand auf die beiden Mitverfolger SG Treis-Allendorf und SpVgg. Leusel, die sich nach einem 
3:0 Erfolg beim FSV Fernwald auf Platz drei niederlassen. 
 

Aufstellung: 
Leipold; Schäfer; Zillinger; Nicolai, L.; Kaus, J.-P. (89. Rasch); Aff (85. Loos), Sommerlad; Wülfing 
(61. Kaus, M.); Bulut; Rasch (77. Martschenko); Maus 
Torfolge: 
0:1 45. Min. Bulut 
1:1 56. Min. TSV Klein-Linden 
2:1 80. Min. TSV Klein-Linden 

 

17. Spieltag 
 

Glücklicher Arbeitssieg beim SV Hattendorf 
Leipold hält die SG weiter auf Kurs 
 

Am vorletzten Spieltag der Vorrunde trat die Mannschaft von Coach Weinecker 
beim Neuling SV Hattendorf an. Auf dem schwer bespielbaren Dorfplatz in der 600 
Seelengemeinde entwickelte sich kein schönes Fußballspiel für die wenigen 

Zuschauer. Die erste Torchance im Spiel hatte nach sechs Minuten Markus Sommerlad. Aber sein 
Schuss aus ca. 16 Metern wurde vom Schlussmann des Aufsteigers zu Ecke abgewehrt. Und es war 
nicht nur die Erste, sondern auch die letzte nennenswerte Tormöglichkeit für die SG im ersten 
Spielabschnitt. Immer wieder verrannten sich die Weinecker-Schützlinge in den Gegner oder das 
Angriffsspiel wurde durch ungenaue Pässe vorzeitig beendet. Das Tabellenschlusslicht störte jetzt 
die verunsicherten SG-Kicker immer früher und hatten weitaus mehr vom Spiel. SG-Torwart Lars 
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Leipold, der vergangenes Wochenende noch der Unglücksrabe im Spitzenspiel gegen den TSV 
Klein-Linden war, war dieses Mal das eine oder andere Mal Retter in letzter Sekunde. Mit seinen 
Paraden in der 27./29./30. und 39. Minute hielt er das 0:0 bis zum Pausenpfiff fest und seine 
Mannschaft weiter auf Kurs. In der 31. Minute war aber auch er gegen ein Fernschuss machtlos, 
doch der Ball knallte an die Querlatte und dann ins Seitenaus. Die SG konnte sich glücklich 
schätzen, dass sie nach 45 Minuten noch nicht in Rückstand geraten waren. Und wie es ein 
unbeschriebenes Fußballgesetzt oftmals beschreibt, werden solche ausgelassenen Torchancen 
bestraft. So auch in diesem Spiel. In der 46. Minute kam Laurenz Loos für Abwehrspieler Nico 
Zillinger ins Spiel, der für etwas mehr Stabilität in der Abwehr sorgen sollte. Die zweiten Halbzeit 
war zwar jetzt ausgeglichener, aber das Spielniveau steigerte sich dadurch nicht. Etwas 
überraschend dann auch die SG-Führung nach 56 Minuten. Eine Flanke von der linken Seite von 
Risko Bulut nahm Torjäger René Maus mit einem Volleyschuss ab. Sein Ball ging aber nicht ins Tor 
sondern in die Menge von Spielern die sich im Strafraum postierten. Yannick Schäfer reagierte am 
schnellsten und lenkte das Maus-Geschoss ins gegnerische Tor ab. In der 63. Minute war es dann 
der eingewechselte Loos, der nach einem Eckball im Strafraum retten konnte und so die knappe 
Führung weiterhin aufrecht hielt. In der Spielminute 70 landete ein Freistoß von Markus 
Sommerlad neben dem Tor. Und nur eine Minute später hatte Risko Bulut das 2:0 auf dem Fuß. 
Doch sein Ball wurde vom gegnerischen Torwart zur Ecke pariert. In den Schlussminuten verteilte 
dann der Schiedsrichter noch einige gelbe Karten. Zum einen wegen Foulspiels und zum anderen 
wegen Meckerns. Den Sack zu machte dann Laurenz Loos in der 88. Minute. Erneut nach einem 
Sommerlad-Freistoß stand Loos goldrichtig und konnte statt mit dem Kopf, mit seinem Körper den 
Ball über die Torlinie befördern. Auch dieses Tor war symptomatisch für das komplette Spiel. Aber 
egal, am Ende stand ein 2:0 Erfolg für die SG. Und spätestens nächste Woche fragt keiner mehr 
wie dieser zustande kam. Und ein weiteres unbeschriebenes Fußballgesetz besagt: "Stehst Du in 
der Tabelle hinten, verlierst Du die knappen Spiele - Stehst Du vorne, gewinnst Du sie". Und so 
fanden am auch am Sonntag diese Fußballweisheiten wieder ihre volle Berechtigung. Leider zum 
Nachteil des Neulings und weiterhin auf dem letzten Tabellenplatz stehenden Hattendörfer. 
Nachdem die SG Treis-Allendorf bei der SG Bessingen/Ettingshausen/Langsdorf mit einer 4:3 
Niederlage stolperte, ist die Busecker SG jetzt mit 33 Punkten alleiniger Drittplatzierter hinter der 
SpVgg. Leusel (34). Tabellenführer TSV Klein-Linden siegte mit 2:0 souverän beim kommenden 
Gegner der SG, dem TSV Nieder-Ofleiden. 
 

Aufstellung: 
Leipold; Nicolai, K.; Zillinger (46. Loos); Schäfer; Kaus, J.P.; Aff; Nicolai, L.; Sommerlad; Bulut; 
Maus (89. Martschnko); Wülfing (72. Rasch) 
Torfolge: 
0:1 56. Min. Schäfer 
0:2 88. Min. Loos 
 

18. Spieltag 
 

SG bleibt weiter auf Erfolgskurs 
Knapper aber verdienter Heimsieg 
 

Aufgrund der schlechten Witterung, musste das Spiel kurzfristig auf den Sportplatz 
nach Trohe verlegt werden, da dieser besser bespielbar war, als der Platz in Alten-
Buseck. Auf dem stellenweise rutschigen Platz taten sich beide Mannschaften 

schwer. Trotz der widrigen Bedingungen ging es in der ersten Halbzeit noch darum, Fußball zu 
spielen, wohingegen die zweite Halbzeit von vielen Fouls geprägt war. Höhepunkt der zweiten 
Halbzeit, war eine Auseinandersetzung eines Gästeakteurs mit den Heimzuschauern. Am Ende 
stand dann ein knapper, aber verdienter 2:1 Heimerfolg für die SG zu Gute. Die Treffer für die SG 
erzielten hierbei Risko Bulut und Jens Rasch. Den besseren Start in das Spiel erwischten die 
Hausherren, die von Beginn an zeigten, dass sie der Favorit sind und einen weiteren Sieg einfahren 
wollen. Bereits nach fünf Minuten tauchte Tim Aff vor dem Gästetor auf, doch sein Schuss konnte 
der Torwart zu Ecke abwehren. Die anschließende Ecke brachte wenig Gefahr, aber Tim Aff kam 
auf dem rechten Flügel erneut an den Ball und flankte ihn wieder vor das Tor, wo Risko Bulut den 
Ball per Kopf ins Tor beförderte. Somit stand es nach sieben Minuten bereits 1:0 für die 
Heimmannschaft. Nach der druckvollen ersten Viertelstunde ließ die Heimmannschaft nach und die 
Gäste übernahmen mehr und mehr die Kontrolle. In der 15. Minute kamen die Gäste zu ihrer 
ersten Möglichkeit, doch SG-Keeper Lars Leipold konnte den Ausgleich verhindern. Zwar hatten die 
Gäste in dieser Phase mehr Spielanteile, allerdings verliefen die Angriffsversuche meist im Sande. 
In der 30. Minute kam Jens Rasch plötzlich in der Strafraumnähe an den Ball und zog aus 17 
Metern ab. Der Ball rollte flach ins untere linke Eck und die SG führte somit etwas schmeichelhaft 
zu diesem Zeitpunkt mit zwei Toren Vorsprung. Sieben Minuten vor der Pause erneut eine gute 
Möglichkeit für die SG. René Maus setzte sich schön durch und lief bis in den Strafraum, wo er statt 
den Ball auf den mitgelaufenen und völlig freistehenden Jens Rasch abzuspielen, selber sein Glück 
versuchte. Doch erneut war der Gäste-Keeper wachsam und konnte den Ball zur Ecke abwehren. 
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Kurz vor der Halbzeitpause hatten die Gäste zwei gute Möglichkeiten durch zwei direkte Freistöße. 
Den ersten Freistoß konnte SG-Torwart Lars Leipold noch parieren, aber bei dem zweiten Freistoß 
nur wenige Minuten später, musste er sich doch geschlagen geben. Der flachgeschossene Freistoß 
ging durch die Mauer hindurch und landete im langen Eck. Mit dieser 2:1 Führung ging es dann 
auch in die Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel hitziger und war mit vielen 
kleinen und auch gröberen Fouls gespickt. Nach fünf Minuten in der zweiten Hälfte hatte René Maus 
eine gute Chance die Führung auszubauen, aber er scheiterte erneut am gut aufgelegten Torhüter 
der Gäste. Danach wollte auf beiden Seiten kein richtiger Spielfluss mehr aufkommen, aufgrund 
der vielen Fouls. In der 70. Minute kam es zu Unruhen auf dem Platz. Nach einer Aussage von 
einem SG-Anhänger rastete ein Gästeakteur aus und ging auf die SG-Fans los. Aber der 
Schiedsrichter beruhigte die Gemüter wieder ohne für die Aktion eine Karte zu vergeben. Zehn 
Minuten vor Spielende hielt SG-Keeper Leipold seiner Mannschaft die Führung fest und läutete mit 
dieser Rettungstat die Schlussoffensive der SG ein. In Minute 85 versuchte sich Laurenz Loos mit 
einem Fernschuss, den der Gästetorwart gerade noch aus dem Eck kratzte und in der vierten 
Minute der Nachspielzeit verzog Marvin Kaus nur knapp. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter dann 
auch ab und die SG sicherte sich in einer hitzigen Partie einen weiteren Heimerfolg. 
 

Aufstellung: 
Leipold, Aff, K. Nicolai, J.-P. Kaus, Loos, Schäfer, Sommerlad, L. Nicolai, Bulut (76. Wülfing), Rasch 
(46. M. Kaus), Maus (85. Martschenko) 
Torfolge: 
1:0 7. Min Bulut 
2:0 30. Min Rasch 
2:1 45. + 1. Min SV Nieder-Ofleiden 
 

19. Spieltag 
 

SG feiert 4:1 Erfolg über SpVgg. Leusel 
Jetzt wieder auf einem Relegationsplatz 
  

Am letzten Heimspieltag hatte die Mannschaft von Trainer Frederick Weinecker 
nicht nur den Tabellenzweiten SpVgg. Leusel zu Gast, sondern auch die 
Mannschaft, die letztes Wochenende dem Ligaprimus TSV Klein-Linden eine 3:1 

Heimniederlage beibrachte. Und mit diesem Selbstvertrauen gingen die Gäste auch in diese Partie 
und machten direkt mit Anpfiff des sehr guten Schiedsrichters an diesem Tag, mächtig Druck auf 
die SG-Abwehr. Schon früh störten sie die Angriffsbemühungen der Busecker Spielgemeinschaft 
und drängten auf eine frühe Führung. Die Chance dazu hatten sich gleich mit dem ersten Angriff. 
Aber der Ball ging knapp am Tor vorbei. In der 6. Spielminute konnten dann auch die Busecker 
erstmals einen Angriff abschließen. Jens Rasch scheiterte ebenfalls knapp am gegnerischen 
Gehäuse. Im weiteren Verlauf des Spiel kamen die Gastgeber am immer besser mit dem schwer 
bespielbaren und tiefen Platz in Alten-Buseck zurecht und erspielten sich weiter Tormöglichkeiten. 
In der 17. Minute scheiterte zunächst Risko Bulut am Gästetorwart. Zwei Minuten spätere machte 
er es aber dann besser. Aus knapp 20 Metern landete sein Gewaltschuss im gegnerische Tor und 
die 1:0 Führung war perfekt. In der 24. Minute erhöhte dann Tim Aff sogar auf 2:0. Nach einer 
Flanke in den Strafraum behinderten sich der Gästekeeper und sein Vordermann gegenseitig, so 
dass Aff den Ball in "Abstaubermanier" nur noch über die Linie befördern musste. Es dauerte bis 
zur 30. Minute, bis Leusel zu seiner zweiten Chance kam. Doch der Freistoß ging knapp am Tor 
vorbei. Der Vertreter aus dem Alsfelder Sportkreis wurde jetzt aber wieder stärker und drückte auf 
den Anschlusstreffer. SG-Goalie Leipold musste in der 33. Minute sein ganze Können zeigen um 
einen Fernschuss zu parieren. Etwas überraschend dann das 3:0 für die Gastgeber in der 37. 
Minute. Zunächst wäre ein Klärungsversuch der Gästeabwehr fast im eigenen Tor gelandet. Aber 
der Ball ging knapp über das Tor. Beim fälligen Eckstoß griff dann zum wiederholten Male die 
immer wieder trainierte Eckballvariante. Eckstoß von René Maus auf den kurzen Pfosten, von dort 
wurde der Ball von Tim Aff mit dem Kopf verlängert und der aus der Abwehr angelaufene Jan-
Patrick Kaus hämmerte das Leder undhaltbar in die Maschen zum 3:0 Halbzeitstand. Kurz vor der 
Halbzeit musste dann aber Torschütze Risko Bulut verletungsbedingt das Feld verlassen. Für ihn 
kam Markus Sommerlad ins Spiel. Die zweite Halbzeit war gerade mal drei Minuten alt als René 
Maus auf der linken Seite, mit Ball, in Richtung Tor sprintete. Doch sein Abschluss landete am 
Pfosten. Auch der mitgelaufene Jens Rasch hatte keine Chance mehr den Abpraller zu verwerten. 
Nach exakt einer Stunde Spielzeit dann die Vorentscheidung. Nach einer Flanke von der rechten 
Seite in den gegnerischen Strafraum stand Torjäger René Maus goldrichtig und konnte mit mit 
seinem 16. Saisontreffer den Sack zu machen. Spätestens jetzt mussten die Gäste aus Leusel 
feststellen, dass an diesem Tag nichts Zählbares aus Alten-Buseck mitzunehmen war. Die 
heimische SG schaltete jetzt einen Gang zurück und versuchte den komfortablen Vorsprung zu 
verwalten und spekulierte auf Konter. Leider wurden einige gute Kontermöglichkeiten dann vom 
wirklich guten Unparteiischen zurecht wegen einer Abseitsstellung unterbrochen. In der 81. Minute 
kamen die Gäste aber noch zu einer Ergebniskorrektur. Im Mute der Verzweiflung hämmerte 
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Marius Bublitz mir einem Sonntagsschuss aus knapp 25 Metern das Spielgerät unhaltbar in den 
Torwinkel zum 4:1. René Maus hatte zwar in der 83. und 85. Minute nochmal die Gelegenheit auf 
5:1 zu erhöhen, aber in beiden Fällen scheiterte er. Am Ende ein unerwartet hoher aber verdienter 
Erfolg für die SG, die sich damit für die 3:1 Hinspielniederlage erfolgreich revanchierten konnte und 
damit wieder den zweiten Tabellenplatz behauptet. Und nicht nur das, denn die SG kann man auch 
als Sieger des Spieltages bezeichnen. Nicht nur das der direkte Konkurrent Leusel besiegt wurde, 
sondern auch die Verfolger Treis-Allendorf und auch Bessingen mussten Niederlagen einstecken. 
Zudem kam Tabellenführer TSV Klein-Linden gegen den TSV Lang-Göns nicht über ein 2:2 
Unentschieden hinaus. Damit beträgt der Rückstand an die Tabellenspitze auf einmal wieder "nur" 
fünf Punkte. Der SG reicht am letzten Spieltag (Samstag in Lich) ein Remis um auf dem 
Relegationsplatz zu überwintern. 
 

Aufstellung: 
Leipold; Bosslau (63. Kaus, K.); Martschenko; Schäfer; Aff; Bulut (43. Sommerlad); Kaus, J.-P.; 
Loos; Nicolai, K.; Rasch (74. Kaus, M.); Maus (88. Rasch) 

Torfolge: 

1:0 19. Min. Risko Bulut 
2:0 24. Min. Tim Aff 
3:0 37. Min. Jan-Patrick Kaus 

4:0 60. Min. René Maus 

4:1 81. Min. Bublitz (Leusel) 
 

20. Spieltag 
 

"Erste" muss sich verdient in Lich geschlagen geben 
Nach 15 Spielen erstmals wieder ohne eigenen Treffer 
  

Im letzten Spiel des Jahres ging Trainer Weinecker mit einem 
angeschlagenen Tim Aff in die Partie und musste auf seinen Torjäger René 
Maus krankheitsbedingt komplett verzichten. Dennoch hat die Mannschaft 

in dieser Saison schon gezeigt, dass sie solche Niederschläge gute wegstecken kann. 
Aber beim Spiel in Lich sollte das nicht so sein. Nicht annähernd konnte die Mannschaft 
an die Leistungen der Vorwoche, beim 4:1 Sieg über Leusel, anknüpfen. Der Gastgeber 
aus Lich machten vom Anpfiff an richtig Druck und störten die SG-Angriffe schon früh in 
der eigenen Hälfte. Sichtlich davon beeindruckt und teilweise auch verunsichert kam in 
den ersten 45 Minuten kein einziger Spielaufbau und somit auch Torchance für die SG 
zustande. Und nach nur acht Minuten musste SG-Keeper Leipold schon dass erste Mal 

hinter sich greifen. Der 1:0 Führung für die "Bierstädter" war aber ein unberechtigter 
Foulelfmeter vorausgegangen. In einem ganz normalen Zweikampf im SG-Strafraum kam 
Yannik Schäfer vor seinem Gegenspieler an den Ball und schlug das Leder ins Seitenaus. 
Auch der Licher Gegenspieler versuchte den Ball zu treffen, kam aber zu spät und traf 
Schäfer "nur" am Fuß. Zur Verwunderung der wenigen Zuschauer in Lich, ertönte ein Pfiff 
des Unparteiischen, der auf Strafstoß entschied. Beim fälligen Strafstoß war Torwart 
Leipold ohne Chance und es stand 1:0 für Lich. Mit der frühen Führung im Rücken 
zeigten sich die Gastgeber noch kämpferischer und ließen, der an diesem Tag sehr 
schwachen SG, nicht den Hauch einer Chance. In der 28. Minuten war dann für bei Tim 
Aff Schluss. Seine Knieverletzung brach wieder auf und musste durch Kevin Kaus ersetzt 
werden. Auch in der Folgezeit war Lich das spielbestimmende Team, konnte sich aber 
selber keine nennenswerten Torchancen erspielen. Erst ein weiterer Elfmeter, der 
ebenfalls etwas fragwürdig war, brachte die Gastgeber in der 42. Minute mit dem 2:0 auf 
die Siegerstraße. Die 2. Halbzeit begann dann Weinecker mit Bastian Wülfing, der für 

Jens Rasch ins Spiel kam. Auch wenn die SG die zweite Halbzeit ausgeglichen gestalten 
konnte, so waren die Angriffsbemühungen oftmals schon direkt hinter der Mittellinie 
beendet. Es dauerte bis zur 69. Minute bis die erste, und an diesem Tag einzige 
Torchance für die SG zu notieren war. Doch Bastian Wülfing scheiterte am VfR-
Schlussmann. Es gibt Tage an denen nichts geht. Und genau einen solchen scheint die 
SG am letzten Spieltag im Sportjahr 2014 erwischt zu haben. Passend dazu auch der 
letzte Treffer (86.) zum 3:0 Sieg. In der Vorwärtsbewegung kam es zu einem Fehlpass, 
dann wurde dem Spieler auch noch der Weg frei gemacht um unbedrängt zum 3:0 
Endstand einzuschieben. Damit war die 5. Saisonniederlage perfekt und nach 15 Spielen 
in Folge blieb die SG erstmals sogar wieder ohne eigenen Treffer. Damit liegen die Licher 
nur noch zwei Punkte hinter der SG. Aber bei aller Kritik an diesem Tag, darf man nicht 
vergessen was der Gruppenligaabsteiger bis dato geleistet hat. Mit 39 Punkten hat die 
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Mannschaft die Erwartungen weit übertroffen. Niemand hätte der Mannschaft vor 
Saisonbeginn zugetraut, dass sie so weit oben steht und in Sachen Meisterschaft bzw. 
Relegation ein Wörtchen mitzureden hat. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Bosslau (71. Nicolai, L.); Schäfer; Aff (28. Kaus, K.); Bulut; Kaus, J.-P. (86. 

Bosslau); Sommerlad; Loos; Nicolai, K.; Rasch (46. Wülfing); Kaus, M. 
Torfolge: 
1:0   8. Min. VfR Lich (FE) 
2:0 42. Min. VfR Lich (FE) 
3:0 86. Min. VfR Lich 
 

21. Spieltag 
 

SG verliert Busecker Derby verdient mit 1:0 
Siegeseinstellung nur beim FC erkennbar 
  

Beim Busecker Derby zwischen dem Tabellenletzten FC Großen-Buseck 
und dem Tabellenzweiten SG Trohe/Alten-Buseck musste die favorisierte 
SG am Ende verdient mit 1:0 das Busecker Wiesenstadion als Verlierer 

verlassen. Auf dem schwer bespielbaren Platz fand die Mannschaft von 
Trainer Weinecker nie zu ihrem Spiel. Obwohl es das Geläuf nicht zuließ versuchten die 
SG'ler immer wieder spielrisch ins Spiel zu kommen, was mit einer Unmenge von 
Ballverlusten verbunden war. Der FC hingegen operierte meist mit langen Bällen was 
letztlich auch zum Siegtreffer in der 36. Minute und dem Derbysieg führte. Vor Beginn 
der Partie musste Trainer Weinecker seine Mannschaft sogar nochmal umstellen. Johann 
Martschenko verletzte sich beim Aufwärmen und Jan-Patrick Kaus rückte für ihn in die 
Startelf nach. Mit Beginn des Spiels waren es sofort die "Schwarz-Gelben" die zeigten, 
dass sie sich gegen eine weitere Derbyniederlage wehrten. Nach nur fünf Minuten musste 
SG-Keeper schon zweimal in letzter Sekunde retten. Nach acht Spielminuten dann das 
erste Mal, dass ein Ball in Richtung FC-Gehäuse ging. Aber der Kopfball nach einem 
Freistoß verfehlte das Ziel. In der Folgezeit wollte die SG mit spielerischen Mittel ins Spiel 
kommen, aber die Platzverhältnisse ließen dies an diesem Tag einfach nicht zu. So kam 
es, dass den SG'lern immer wieder leichte Balleverluste passierten, was den FC noch 

stärker machte. Aber auch der FC konnte nicht wirklich bei diesem Spiel glänzen. Wie 
sagt man immer so schön: "Es war ein Spiel Not gegen Elend". Hinzu kam noch, dass die 
SG-Spieler bei Zweikämpfen viel zu harmlos agierten und oftmals viel zu weit von ihren 
Gegenspielern weg waren. In der 26. Minute war es erneut Leipold der gerade noch so 
das 0:0 festhalten konnte. Zehn Minuten später war aber auch er machtlos. Nach einem 
"durchgesteckten" Ball in die Sturmreihen des FC war es Alexander Nikisch der völlig 
alleine stand und den Ball zum 1:0 Siegtreffer über die Linie beförderte. Zwei Minuten 
vor dem Pausenpfiff hatte dann Bastian Wülfing, mit der ersten und einzigen echten 
Torchance für die SG im ersten Spielabschnitt, die Chance auf 1:1 auszugleichen. Aber er 
traf den Ball nicht richtig und für Routinier Konheiser im Tor des FC war es kein Problem 
den Ball zu entschärfen. So ging es verdient mit 1:0 in die Kabine. Wer jetzt von den 
zahlreich mitgereisten SG-Fans dachte, dass sich im zweiten Spielabschnitt was ändern 
würde, sah sich getäuscht. Auch Neuzugang Jonas Pabst, der in der Halbzeit kam und 
somit seinen ersten Pflichtspielauftritt für die SG hatte, konnte nicht genügend Akzente 

setzen und das Team noch mitreißen. Auch wenn es bei der SG jetzt etwas besser lief, so 
waren Torchancen Mangelware. Viele kleine Fouls unterbrachen immer wieder das Spiel. 
Insgesamt achtmal zückte der Unparteiische die Gelbe Karte. Vier davon auf jeder Seite. 
In der 52. Minute war es dann erneut Leipold der seine Farben vor einem höheren 
Rückstand bewahrte. Das Spiel plätscherte weiter so dahin und der SG lief langsam die 
Zeit davon. Erst in den letzten 15 Minuten zeigte die Mannschaft von Kapitän Kolja 
Nicolai Siegeswillen und es entwickelte sich so langsam ein Derby. Aber bis auf einen 

Lattentreffer von Marvin Kaus (87.) sprang nichts mehr für die SG heraus. Und so kam es 
dann, dass man nach dem Schlusspfiff sich fragend anschaute und sich den Gesängen 
der Gegner mit "Derbysieger" aussetzen musste. Eine Niederlage die verdient war, weil 
man sie sich selber zuzuschreiben hatte. In der Tabelle musste man den zweiten Platz 
dem VfR Lich überlassen, die im Verfolgerduell gegen die SpVgg. Leusel mit 3:2 die 
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Oberhand behielt. Tabellenführer Klein-Linden hat mit einem 1:0 Erfolg in Kesselbach die 
Führung auf acht Punkte ausbauen können. 
  
Aufstellung: 
Leipold, Loos, Schäfer; Nicolai, K.; Nicolai, L.; Sommerlad (66. Bulut), Kaus, K.; Kaus, M. 
(46. Pabst); Aff; Kaus, J.-P.; Wülfing (83. Kaus, M.) 
Torfolge: 
1:0  36. Min. Alexander Nikisch (FC) 
 

22. Spieltag 
 

SG mit torlosem Remis 
Gegner Kesselbach lange Zeit in Unterzahl 
  

Nach der bitteren Derbypleite beim FC Großen-Buseck in der Vorwoche 
hieß es für die Mannschaft von Trainer „Freddy“ Weinecker 
Wiedergutmachung bei den eigenen Anhängern zu leisten. Dies gelang 

jedoch nur bedingt, erneut zeigte die Mannschaft über weite Strecken eine dürftige 
Leistung. Am Ende trennte sich die heimische SG der Spielgemeinschaft aus 
Kesselbach/Odenhausen/Allertshausen trotz nummerischer Überzahl in Halbzeit zwei mit 
0:0 und rutscht dadurch auf Platz 6 in der Tabelle zurück. 
Im ersten Heimspiel in Trohe nach der Winterpause tat sich die SG Trohe/Alten-Buseck 
schwer mit dem Geläuf. Der Platz in Trohe war zwar nicht tief, aber ziemlich holprig. Dies 
übertrug sich auch auf das Spiel. In der ersten Hälfte kam es kaum zu Torraumszenen. 
Wenn es mal gefährlich wurde in den Strafräumen dann nach Standards. Aber diese 
verpufften oft wirkungslos. Erst in der 40. Minute gab es die erste richtige Chance aus 
dem Spiel heraus. Nach einem langen Ball setzte René Maus sich auf der rechten Seite 
durch und brachte den Ball in den Strafraum herein, wo Kevin Kaus den Ball verwertete 

und aufs Tor brachte. Sein Schuss wurde allerdings abgeblockt und der Ball landete bei 
Nils Tröll der mit seinem Nachschuss am Torwart scheiterte. Kurz darauf wurde René 
Maus böse gefoult und sein Gegner musste den Platz mit Rot verlassen, da er nach dem 
der Ball schon lange weg war nachgetreten hatte. Aber auch die Überzahl änderte nichts 
daran, dass es mit dem Stand von 0:0 in die Halbzeitpause ging. Nach dem 
Seitenwechsel war es nicht die heimische SG die Überzahl das Spiel bestimmte, sondern 

die Gegner aus der Rabenau. Zwar hatten die Busecker durch einen Fernschuss von 
Markus Sommerlad, der nur knapp über das Tor ging die erste Chance in der zweiten 
Halbzeit, allerdings kam dann bis zur 60. Minute zu wenig von der Heimmannschaft. Zu 
viele Abspielfehler und schwache Zweikampfführung führten dazu, dass die Gäste immer 
stärker wurden. In der 58. Minute vergab ein Kesselbacher Angreifer eine gute 
Möglichkeit, als er nach einem Freistoß an den Ball kam und aus sechs Metern über das 
Tor beförderte. Das schien der Weckruf gewesen zu sein für die Heimmannschaft, denn 

die nächsten zwanzig Minuten bestimmten die Hausherren das Spiel. René Maus, der den 
Ball völlig frei stehend direkt auf den Torwart schoss, Kevin Kaus, der bei einer Drei-zu-
eins-Überzahl den Ball verstolperte, sowie Basti Wülfing, der nach einer Flanke von René 
Maus den Ball per Kopf an den Pfosten beförderte, vergaben alle drei riesen 
Möglichkeiten zur Führung und den möglichen Siegtreffer. In der 80. Minute musste dann 
erneut ein Gäste-Akteur das Feld verlassen. Nach einem harten Foul sah der bereits 
verwarnte Spieler die Gelb-Rote Karte. Aber auch die Zwei-Mann- Überzahl brachte nicht 

den erhofften Vorteil. Ganz im Gegenteil waren es die Gäste die eine Minute vor Schluss 
fast den Siegtreffer erzielt hätten. Nach einem langen Freistoß verfehlte der Gäste-
Spieler das SG-Gehäuse nur um wenige Zentimeter. Durch die kämpferische Leistung der 
Gäste in Unterzahl und der schlechten Chancenverwertung der SG Trohe/Alten-Buseck 
ein verdientes Unentschieden. 
  
Aufstellung: 

Leipold; Schäfer (73. Kaus, J-P.); Nicolai, L.; Aff (46. Wülfing); Sommerlad (81. Pabst); 
Loos; Nicolai, K.; Maus; Kaus, K.; Kaus, M.; Tröll 
Torfolge: 
Fehlanzeige  
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23. Spieltag 
 

SG sichert sich drei Punkte in Lehnheim 0:2 Rückstand gedreht 
SG wieder mit zwei Mann in Überzahl 
  
Beim Auswärtsspiel in Lehnheim konnte die SG endlich den ersten „Dreier“ im 
Jahr 2015 einfahren. Das Spiel wurde geprägt durch den Wind und der 

Schiedsrichterleistung. Nach dem frühen 2:0 Rückstand gelang der SG dank 
dreier Treffer von Kevin Kaus und den Treffern von René Maus und Basti 

Wülfing das Spiel auf 5:2 drehen. In der ersten Halbzeit musste die SG nicht nur gegen den 
Wind spielen sondern auch gegen den Schiedsrichter, der zwei klare Elfmeter nicht gegeben 
hat und auch bei anderen Entscheidungen in Hälfte eins eher gegen die SG pfiff. Aber 
nichtsdestotrotz hatten die Busecker die erste Chance im Spiel nach einem langen Freistoß in 
der zweiten Minute verfehlte Jonas Pabst die Hereingabe nur knapp und der Ball segelte ins 
Aus. Kurz darauf Freistoß auf der anderen Seite für die Grünberger Spielgemeinschaft. Der 
Freistoß aus 25 Metern landete an der Latte und kein Busecker Spieler ging dem zweiten Ball 

nach, anders als die Grünberger, die eiskalt abstaubten und gingen dadurch in der 6. Minute 
mit 1:0 in Führung. Das Spiel war eher zerfahren und Torchancen entstanden hauptsächlich 
nach Standards. Nach knapp 10 Minuten ging Jonas Pabst einen langen Ball in den Strafraum 
der Grünberger nach und kam vor dem heraus eilenden Torhüter an den Ball. Dieser agierte 
so ungestüm, dass er mit Jonas Pabst zusammen rauschte und Pabst wenige Minuten später 
mit Verdacht auf Gehirnerschütterung ausgewechselt werden musste. Für ihn kam Marvin 
Kaus in die Partie. Der Schiedsrichter entschied auf Weiterspielen und gab den fälligen 
Strafstoß nicht. In der 20. Minute erneut ein gefährlicher Freistoß der Grünberger. Diesmal 
flog der Ball aus 35 Metern Entfernung in den Strafraum, wo keiner an den Ball kam. Der Ball 
setzte auf Höhe des Fünfmeterraums auf und sprang von da aus in Richtung Tor. SG Keeper 

Lars Leipold war so überrascht, dass er den Ball nicht festhalten konnte und wieder ein 
Grünberger Spieler per Abstauber einen weiteren Treffer erzielen konnte. Somit lagen die 
Busecker nach 20 Minuten mit 0:2 zurück. Das Spiel wurde immer wieder durch kleine Fouls 
unterbrochen, wodurch kein richtiger Spielfluss aufkam. Nach knapp einer halben Stunde 
wurde René Maus mit einem langen Ball in den Strafraum der Gastgeber geschickt. Der 
Grünberger Verteidiger kam vor ihm an den Ball und klärte ihn per Hand zur Ecke. Der 
Schiedsrichter hat dieses Handspiel nicht gesehen und entschied auf Eckstoß für die SG und 
verwehrte den Gästen den zweiten Strafstoß. Die Ecke brachte wenig Gefahr. In den letzten 
15 Minuten bis zur Pause tat sich nicht mehr viel. Wenige Sekunden vor dem Halbzeitpfiff 

holte sich der Kapitän der Heimmannschaft die Gelb-Rote Karte ab und dezimierte seine 
Mannschaft. Somit ging es mit dem 0:2 Rückstand für die SG, die nun eine komplette Halbzeit 
in Überzahl spielen konnte, in die Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel hatte die SG jetzt 
den Wind im Rücken, dazu kamen noch taktische Umstellungen bei der SG, was in der 
zweiten Hälfte dafür sorgte, dass die SG das Spiel bestimmte und die Hausherren in Unterzahl 
kaum noch aus der eigenen Hälfte raus kamen. Nach nur zwei Minuten in Hälfte zwei erzielte 
die SG den 2:1 Anschlusstreffer. Eine Flanke legte Tim Aff per Kopf auf Kevin Kaus ab, der 
ganz cool blieb und den Ball im Tor unterbrachte. In der 52. Minute lief Kevin Kaus mit dem 
Ball am Fuß aus dem Strafraum heraus Richtung Seitenlinie. Der Verteidiger lief im nach und 

schuppste ihn vor der Strafraumgrenze einfach um. Diesmal gab der Schiedsrichter den 
fälligen Strafstoß. René Maus legte sich den Ball auf den Punkt und verwandelte ganz 
souverän zum 2:2 Ausgleich. Kurz darauf hatte Kevin Kaus die Riesenchance zur Führung, 
aber er verfehlte das Tor knapp. In der 59. Minute scheiterte René Maus mit seiner 
Direktabnahme am Torhüter. In der 67. Minute dann die mittlerweile längst überfällige 
Führung für die Gäste. Nach einer Ecke von René Maus traf Kevin Kaus per Volleyschuss zum 
3:2 für die SG. In der 72. Minute dann der nächste Aufreger. Nach einer Balleroberung trat 
der Gegenspieler gegen René Maus nach und sah dafür die Rote Karte. Somit war die SG die 
letzte Viertelstunde mit zwei Mann in Überzahl. In der 76. Minute verlängerte Tim Aff einen 
Abschlag von Lars Leipold mit den Kopf auf Kevin Kaus, der sich gegen seinen Gegenspieler 

durchsetzte, am Torwart vorbei ging und mit seinem dritten Treffer auf 4:2 für die Gäste 
erhöhte. Vier Minuten vor Spielende traf Bastian Wülfing nach Flanke von Tim Aff zum 5:2 
Endstand. Nach zwei Spielen ohne Tor und Sieg war dieses Spiel ein kleiner Befreiungsschlag 
für die SG. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Schäfer; Nicolai, L.; Aff; Kaus, J-P.; Sommerlad; Loos; Pabst (13. Kaus, M.); Maus 
(73. Wülfing); Kaus; K. (84. Bosslau); Tröll 

http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2456885278.jpg?t=1427102844


Torfolge: 
1:0 5. Min FSG Grünberg/Lehnheim/Stangenrod 
2:0 20. Min FSG Grünberg/Lehnheim/Stangenrod 
2:1 47. Min Kevin Kaus 
2:2 59. Min René Maus (FE) 
2:3 67. Min Kevin Kaus 

2:4 75. Min Kevin Kaus 
2:5 86. Min Bastian Wülfing 
 

24. Spieltag 
 

SG lässt zwei Punkte gegen Tabellenschlusslicht liegen 
  
Gegen den Tabellenletzten aus Großen-Linden konnte die SG die gute Leistung 
aus der Vorwoche nicht bestätigen und sich mit einem 1:1 Unentschieden 
zufrieden geben. In einer Partie, die sich vom Niveau her an das schlechte Wetter 
anpasste, konnten die Gäste verdient einen Punkt aus Trohe entführen. Die 
Spieler des TSV Großen-Linden machten von Beginn an klar, dass sie gegen den 

Tabellendritten SG Trohe/Alten-Buseck sich nicht kampflos ergeben wollen und versuchten 
möglichst früh ein Tor zu erzielen. Dies gelang ihnen dann auch bereits in der 10. Spielminute 

nach einer Ecke köpfte ein Spieler den Ball gegen die Latte des SG Gehäuses. Von dort sprang 
der Ball SG Keeper Lars Leipold an den Rücken und dann ins Tor. Somit musste die SG erneut 
einen Rückstand nachlaufen. Dieser Gegentreffer schien aber ein Weckruf für die Busecker 
gewesen zu sein, die nun doch deutlich engagierter ins Spiel gingen und bereits fünf Minuten 
später den Ausgleich erzielen konnten. Nach einem guten Pass von Tim Aff ließ Kevin Kaus 
seinen Gegenspieler aussteigen und verwandelte souverän zum 1:1. Danach neutralisierten 
sich beide Mannschaften über weite Strecken der Partie und Angriffsversuche auf beiden 
Seiten endeten meist bei den Abwehrreihen des Gegners, sodass kaum Strafraumszenen zu 
Stande kamen. Erst kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang es der SG endlich mal wieder in den 

Strafraum der Gäste zu kommen. Nach einer Flanke von Markus Sommerlad verfehlte Tim Aff 
mit seinem Kopfball nur knapp das Tor. Da von den Gästen nur wenig nach vorne ging, blieb 
es bei dem Unentschieden zur Halbzeit. Nach dem Wiederanpfiff bestimmte die SG das Spiel. 
Die Gäste standen tief in der eigenen Hälfte und lauerten auf Konter. Auch wenn die Gäste es 
der SG sehr schwer machten, zum Abschluss zu kommen, kam die SG doch zu ein paar 
ordentlichen Torschussmöglichkeiten. Die beste Chance hatte René Maus in der 60. Minute als 
völlig freistehen den Ball direkt auf den Torwart platzierte. Zwar konnten die Busecker immer 
wieder mit kleinen Nadelstichen Akzente setzen, aber die Chancen wurden alle vergeben. Als 
dann die SG in den letzten zehn Minuten auf den Siegtreffer drängte, waren es fast die Gäste, 
die nach einem Konter das 2:1 erzielt hätten, aber Lars Leipold war zur Stelle und konnte den 

Rückstand verhindern. Im Großen und Ganzen aufgrund der starken Defensivleistung der 
Gäste und der mangelnden Durchschlagskraft bei der SG ein verdientes Remis. 

  
Aufstellung: 

Leipold; Bosslau (61. Bulut); Nicolai, L.; Aff (78. Wülfing); Kaus, JP.; Sommerlad; Loos; 
Badeck (72. Kaus, M.); Maus; Kaus, K.; Tröll 
Torfolge: 
0:1 10. Min TSV Großen-Linden 
1:1 15. Min Kevin Kaus 

 

25. Spieltag 
 

SG belohnt sich nicht mit Leistungssteigerung 

Ausgleichstreffer in der 45. und 90. Minute kassiert 

  
Vor der Begegnung gegen die SG Treis-Allendorf/Lda. wäre wohl jeder mit 

einem Punkt zufrieden gewesen. Nach dem Spiel muss sich das Team aber 
ärgern nicht alle drei Zähler mitgenommen zu haben. Auch wenn das 2:2 Remis 
am Ende ein gerechtes Ergebnis war. Die Mannaschaft von Trainer Weinecker 

war sich bewusst, dass die gezeigten Leistungen aus den letzten Spielen beim 
Tabellenzweiten nicht ausreichen würden um Punkte aus Allendorf/Lda. zu entführen. Und, 
was soll man sagen. Das Team präsentierte sich mit enorme Leistungssteigerung und mit 
Siegeswille. in der 9. Minute musste aber Keeper Lars Leipold sein ganzes Können zeigen um 
einen gefährlichen Kopfball, nach einem Freistoß, noch entschärfen zu können. Doch 
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ansonsten ließen beide Abwehrreihen, in einer offensiv geführten Partie, ihren Gegnern kaum 
Chancen zu. So war es dann auch eine Standardsituation die zur 1:0 Führung für die Busecker 
SG sorgte. In der 31. Minute brachte Markus Sommerlad einen Freistoß in den Strafraum der 
von Kevin Kaus abgenommen wurde. Der Torwart parierte zwar den Ball, aber er landete 
dann auf dem Kopf erneut von Kaus, der zur Führung einnickte. Auch in der Folgezeit konnten 
die über 200 Zuschauer auf dem holprigen Sportgelände in Allendorf/Lda. keinen Mannschaft 

ausmachen die dominiert hätte. Und wie bereits erwähnt, machten beide Abwehrreihen ein 
guten Job an diesem Tag. So war es dann erneut eine Standardsituation die zum 1:1 
Ausgleich führte. Ärgerlich daran war, dass zum einen das die Lumdataler einen Freistoß 
zugesprochen bekamen obwohl gar kein Foulspiel vorlag, was selbst von der Gästebank der 
Gastgeber bestätigt wurde. Und zum anderen, dass der Treffer der dabei fiel, Sekunden vor 
dem Pausenpfiff war. Die ersten 20 Minuten der 2. Halbzeit gehörten eindeutig unserer SG. 
Immer wieder war es Kevin Kaus der enormen Druck auf die Abwehr ausübte und unbedingt 
seine Mannschaft wieder in Führung bringen wollte, was auch verdienter Weise in der 65. 
Minute gelang. Aber erneut war eine Standardsituation dafür verantwortlich. Dieses Mal aber 

kein Freistoß, sondern ein Strafstoß, der von René Maus sicher verwandelt wurde. Kurios an 
dieser Strafstoßentscheidung war, dass der Unparteiische zunächst ein klares Foulspiel an 
Kevin Kaus im Strafraum nicht ahndete, dafür aber Sekunden später einen harmlosen 
Rempler an Laurenz Loss. Auch hier waren sich die Zuschauer aus den beiden Lagern einig. 
Elfmeter ja, aber nicht der, der gepfiffen wurde. Nur drei Minuten später, also in der 68. hatte 
dann Risko Bulut die riesen Möglichkeit ein Vorentscheidung zu erzielen. Aber der Ball von 
ihm wurde nach einem tollen Angriff vom Keeper der Gastgeber entschärft. Ab der 75. Minute 
machten dann die Gastgeber richtig Druck und drängten auf den Ausgleich. Die Busecker SG 
kam kaum noch zu Entlastungsangriffen. Spielten aber clever die Zeit runter. Doch leider nur 

bis zur 90. Minute. Denn da fiel dann erneut der Ausgleich. Und wieder durch eine 
Standardsituation. Dieses Mal war es ein Eckball und es hieß 2:2. Am Ende ein gerechtes 
Ergebnis in einem sehr guten Kreisoberligaspiel. Während der TSV Klein-Linden, nach dem 
3:0 Erfolg in Lollar, einsam mit 11 Punkten Vorsprung die Tabelle anführt, streiten sich 
mittlerweile sechs Mannschaften um den begehrten Relegationsplatz. Hier liegen gerade mal 
fünf Punkte zwischen dem neuen Tabellenzweiten VfR Lich (49 Punkte) und dem MTV 1846 
Gießen, der auf Platz sieben rangiert. Unsere SG belegt mit 45 Punkten Platz fünf. 
  
Aufstellung SG: 
Leipold; Nicolai, K.; Nicolai, L.; Martschenko; Tröll; Aff; Sommerlad; Loos; Bosslau; Kaus, K.; 

Bulut 
Torfolge: 
0:1 31. Min. Kevin Kaus 

1:1 45. Min. SG Treis-Allendorf/Lda. 
1:2 65. Min. René Maus (FE) 

2:2 90. Min. SG Treis-Allendorf/Lda. 

 

26. Spieltag 
 

Auch 1. Mannschaft gewinnt in Nachholspiel 
2:1 Erfolg über Mitkonkurrent MTV 1846 Gießen 

  
Nur zwei Tage nach dem Sieg der 2. Mannschaft, konnte auch die erste 
Garnitur der SG Trohe/Alten-Buseck im Nachholspiel einen Sieg über der MTV 
1846 feiern. Am Ende siegte die Busecker Elf mit 2:0. Zu Beginn der Partie 
taten sich die Busecker extrem schwer auf dem holprigen Untergrund auf dem 

Troher Sportplatz ins Spiel zu finden. Besser machten das hingegen die Gäste vom MTV 1846 
Gießen. Und das eigentlich überraschend, da die Männerturner eigentlich "nur" Kunstrasen 
und glattes Geläuf gewohnt sind. So kam es auch, dass der MTV in der 14. Minute die erste 
Tormöglichkeit hatte. Nach einem 16-Meter Schuss musste sich SG-Keeper Leipold mächtig 
strecken um seinen Kasten sauber zu halten. Die erste Torchance für die SG wurde in der 23. 

Minute notiert. Doch der Gäste-Schlussmann hat mit der Abnahme  eines SG-Stürmers, nach 
einem Eckball, keine Probleme. Wenigstens schien nach dieser "Mini-Chance" auch die SG 
jetzt im Spiel zu sein, und die anfänglich optische Überlegenheit der Gäste war jetzt dahin. 
Ausgeglichenes Spiel mit wenig Torchancen bis zum Pausenpfiff. Wenn, ja wenn da nicht die 
38. Spielminute gewesen wäre. Dort erzielte nämlich Kevin Kaus, nach Vorlage von Risko 
Bulut, seinen 9. Saisontreffer zur etwas überraschenden 1:0 Führung. Nur eine Minute später 
verletzten sich dann nach einem Zusammenprall Tim Aff und Gästeakteur Malke Abrohom so 
stark, dass beide ausgewechselt werden mussten. Das war es aber dann wirklich in Halbzeit 
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eins. In der 50. Minute hatte dann der für Aff eingewechselte René Maus die Möglichkeit auf 
2:0 zu erhöhen. Doch sein Ball ging über die Querlatte. Fortan sollte der heimischen SG nicht 
mehr gelingen. Die Weinecker-Truppe hatte erheblich Probleme einen vernünftigen 
Spielaufbau zustande zu bringen. Immer wieder waren es ungenau Anspiele die einen 
geordneten Spielaufbau unmöglich machten. Das machte die Gäste immer stärker, die jetzt 
auch in der gegnerischen Spielhälfte den Spielaufbau zusätzlich störten. Immer mehr gewann 

der MTV jetzt an optischer Überlegenheit, konnte diese aber nicht in Tore verwerten. Zum 
einen weil ihr einziger Torjäger Abrohom ja nicht mehr im Spiel war, und zum anderen weil 
sie sich immer wieder selber aus der Konzentration brachten um die Entscheidungen des 
Unparteiischen zu diskutieren. Und nach einer angeblichen Fehlentscheidung (Handspiel im 
Strafraum) wurde die Partie seitens der Gäste auch ruppiger. Das hatte dann 3 Gelbe Karten 
und eine Gelb/Rote Karte für die Männerturner zu folge. Auch wenn die Gäste ab der 75. 
Minute einen Mann wenige waren, schaffte es die SG nur über wenige Konter eine vorzeitige 
Entscheidung herbei zu führen. Zweimal scheiterte dabei René Maus am Keeper bzw. schoss 
den Ball am Tor vorbei. Die wenigen Zuschauer in Trohe befürchteten, dass ähnlich wie in 

Allendorf/Lda. doch noch ein später Ausgleichstreffer den MTV'lern gelingen könnte. Aber die 
Strumreihen der Gäste waren ohne ihren Goalgetter einfach zu harmlos. Und so hatte SG-
Torwart Leipold trotz leichter Überlegenheit der Gäste einen ruhigen Abend verbringen 
können. In der Nachspielzeit gelang dann Maus doch noch das erlösende 2:0. Nach toller 
Vorarbeit von Bastian Wülfing machte er in der 93. Minuten den Sack endgültig zu. Somit 
waren drei wichtige Punkte, im Kampf um einen Relegationsplatz, gegen einen Mitkonkurrent, 
unter Dach und Fach. Die SG belegt zwar weiterhin Platz fünf in der Tabelle, hat aber auch 
den Zweitplazierten SG Treis-Allendorf nur noch drei Punkte Rückstand. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Nicolai, K.; Nicolai, L.; Schäfer; Aff (39. Maus); Bosslau (46. Wülfing); 
Kaus, K, (87. Kaus,J.-P.): Tröll; Sommerlad; Bulut 
Torfolge: 
1:0  38. Min. Kevin Kaus 
2:0  93. Min. René Maus 

 

27. Spieltag 
 

Gerechte Punkteteilung in Trohe 
Zweimal Kaus sorgten für die Treffer 
  
Bei sommerlichen Temperaturen bot sich den Zuschauern in der ersten Hälfte 
ein eher lauer Sommerkick. Das Spielgeschehen fand hauptsächlich zwischen 
den beiden Strafräumen statt, sodass kaum nennenswerte Torraumszenen 

endstanden. Es dauerte bis zur 40. Minute bis die SG ihre erste Chance hatte. Tim Aff 
scheiterte am Lollarer Keeper. Kurz vor dem Halbzeitpfiff traf Kevin Kaus nur den Pfosten und 

so blieb es beim 0:0 Halbzeitstand. Nach dem Seitenwechsel machte es Kevin Kaus dann 
besser und traf zur 1:0 Führung. Nach einem Schuss von Risko Bulut konnte er den Ball im 
Nachschuss über die Linie befördern. Aber auch nach diesem Treffer änderte sich nichts am 
Spielverlauf. Es ging nur zwischen den beiden Strafräumen hin und her und es gab 
Torabschlüsse. Eine Viertelstunde vor Spielende kamen die Gäste zum Ausgleich. Nach einem 
Freistoß von halblinks verwandelte der Lollarer Angreifer zum 1:1. Kurz darauf war es erneut 
ein Kaus, der die SG in Führung brachte. Diesmal traf Marvin Kaus zur Führung für die 
Hausherren und es sah acht Minuten vor Spielende ganz nach einem Sieg für die 
Heimmannschaft aus. Doch fast mit dem Schlusspfiff kamen die Gäste nochmals zu einer 
Möglichkeit. Wieder war es ein Freistoß von halblinks der einen weiteren Treffer nach sich zog. 

Somit endete das Spiel leistungsgerecht 2:2. Die Lollarer waren bissiger in den Zweikämpfen 
und standen kompakt in der Defensive und machten es den Hausherren schwer. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Nicolai, K.; Nicolai, L. (75. Kaus, JP.); Schäfer; Pabst (35. Maus); 
Kaus, K; Kaus, M. (35. Aff); Tröll; Sommerlad; Bulut 
Torfolge: 
1:0 52. Min Kevin Kaus 
1:1 74. Min FSG Lollar/Staufenberg 

2:1 82. Min Marvin Kaus 
2:2 89. Min FSG Lollar/Staufenberg 
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28. Spieltag 
 

Nach 6:1 Erfolg über den FC TuBa Pohlheim wieder auf Platz drei 
Spieltag ganz nach dem Geschmack der SG 
 

Das Spiel in Holzheim war gerade mal 180 Sekunden alt als René Maus nach 
einer Flanke von Tim Aff das 1:0 für die SG markierte. Auch in den 
Folgeminuten war vom Gastgeber FC TuBa Pohlheim nichts zu sehen. Der 
Mitabsteiger aus der Gruppenliga hatte in der 16. Minute Glück, dass es nicht 

schon 2:0 für die Weinecker-Truppe stand, als Bastian Wülfing alleine vor dem Torwart den 
Ball 2x nicht richtig traf. Zwei Minuten später landete erneut ein Wülfing-Ball nur knapp über 
der Querlatte, den er mit Hacke aus 16 Metern verlängerte. Aber nur eine Minute später 

musste TuBa dann doch den zweiten Gegentreffer hinnehmen. Nach einem tollen Angriff und 
genialem Zuspiel von Kevin Kaus erhöhte Tim Aff auf 2:0. Mit diesem Treffer beschenkte sich 
Aff, der zwei Tage zuvor seinen 28. Geburtstag feierte, nachträglich selber. In der 22. Minute 
war es dann wieder Kaus, der dieses Mal Bastian Wülfing bestens in Szene setze, der dann 
auf 3:0 erhöhte. Nach 30 Minuten setzte dann aber wieder etwas der Schlendrian ein. Mit 
dem sicheren Gefühl des Sieges, schaltete die SG zwei Gänge zurück und machte dadurch 
den Gegner unnötig stark. Der ließ sich dann auch nicht lange bitten und verkürzte in der 39. 
Minute auf 1:3. Mit diesem Resultat ging es in die Kabine. In der 49. Minute erhöhte René 
Maus auf 4:1. Nach einer Flanke von links von Markus Sommerlad ließ der SG-Torjäger per 
Direktabnahme dem Keeper keine Chance. Und wieder schaltete die Mannschaft von Kapitän 

Kolja Nicolai einen Gang zurück und ließ den Gegner kommen. Allerdings war TuBa an diesem 
Tag zu harmlos um den Buseckern die Führung, wie noch vor einem Jahr, zu entführen. Denn 
vor fast genau 12 Monaten (13.04.14) führte die SG ebenfalls mit 4:1 und musste 
anschließend mit 6:5 den Platz als Verlierer verlassen. Die einzige nennenswerte Torchance 
für die Gastgeber in der 63. Minute nach einer Freistoßvariante. Aber SG-Schlussmann Lars 
Leipold parierte prächtig. Als dann sieben Minuten später ein TuBa-Akteur mit Gelb/Rot 
vorzeitig den Platz verlassen musste, boten sich noch mehr Lücken für die Angreifer der SG. 
In der 80. Minute belohnte sich dann Kevin Kaus für seine beiden Vorlagen selber mit dem 
5:1. Allerdings war Kaus gerade mal wenige Sekunden auf dem Feld. In der 58. Minute wurde 

er für Kevin Badeck ausgewechselt und kam in der 79. Minute für Risko Bulut zurück. Sein 
erster Ballkontakt landete dann sofort im gegnerischen Netz. Die Vorlage kam dieses Mal von 
Maus. Den Schlusspunkt setze dann der eingewechselte Badeck. Erneut nach toller Vorarbeit 
von Maus sorgte er mit seinem ersten Treffer in der 1. Mannschaft für den verdienten 6:1 
Endstand, der bei etwas konsequenterer Spielweise locker hätte höher ausfallen können um 
noch etwas für die Tordifferenz zu tun. Denn die Tabellenspitze rückt nach dem 29. Spieltag 
wieder enger zusammen. Der Spitzenreiter Klein-Linden kam über ein 0:0, beim kommenden 
Gegner der SG, FSV Fernwald nicht hinaus. Das Verfolgerduell zwischen Leusel und Treis-
Allendorf endete 2:2. Und auch der VfR Lich musste sich bei der SG Kesselbach/Odenh./All. 

mit einem 1:1 begnügen. Ein Spieltag ganz im Sinne der SG, die als einzige Mannschaft von 
den oberen sechs Plätzen einen "Dreier" verbuchen konnte. Denn auch der MTV 1846 Gießen 
musste eine überraschende 2:1 Niederlage in Grünberg hinnehmen. Am Donnerstag bestreitet 
dann Leusel sein Nachholspiel gegen Hattendorf. Sollten sie das im Alsfelder Derby gewinnen, 
rücken sie mit 55 Punkten punktgleich mit der SG Treis-Allendorf auf Platz drei. Die SG liegt 
mit 52 Punkten nur noch drei Punkte zurück. Lich liegt mit 51 Punkten auf der Lauer. Das 
Torverhältnis kann also am Ende der Saison sehr entscheiden sein. Bei dieser 
Tabellensituation trauert man umso mehr den verschenkten Punkten gegen Großen-Buseck, 
Kesselbach, Großen-Linden und Treis nach. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer; Aff; Wülfing (46. Nicolai, L.); Bulut (79. Kaus, K.); 
Sommerlad, Nicolai, (82. Pabst);K.; Tröll, Kaus, K. (58. Badeck); Maus 
 

Torfolge: 
0:1    3. Min. Maus 
0:2  19. Min. Aff 
0:3  22. Min. Wülfing 
1:3  39. Min. TuBa 
1:4  49. Min. Maus 
1:5  80. Min. Kaus 

1:6  85. Min. Badeck 
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29. Spieltag 
 

SG punktet einfach gegen FSV Fernwald 
Zwei Ex-Spieler der SG an Punkteteilung beteiligt 
  

Gegen den ehemaligen Hessenligisten FSV Fernwald wollte die SG eigentlich 
drei Punkte für sich behalten, aber die ehemaligen SG-Spieler Santino Speier 
und Oliver Wiegel machten der Truppe von Frederik Weinecker einen Strich 

durch die Rechnung. Die heimische SG tat sich schwer ins Spiel zu finden. Die Gäste 
agierten aggressiver und lauffreudiger und machten den Hausherren somit das Leben 
schwer. Bereits in der 10. Minute verhinderte SG Keeper Lars Leipold den frühen 
Rückstand. Einen Fernschuss aus 25 Metern konnte er gerade eben noch über die Latte 
lenken. Vier Minuten später musste er dann doch hinter sich greifen. Über die linke SG 

Seite setzte sich der Fernwälder Flügelspieler durch und brachte den Ball zu SG Ex-
Spieler Santino Speier, der aus 20 Metern Lars Leipold keine Chance ließ und den Ball 
flach unten im rechten Eck versenkte. Danach zogen sich die Gäste etwas zurück und 
beschränkten sich auf Konter. Dadurch kam es kaum noch zu gefährlichen Szenen. Die 
SG kam meist nur durch Standardsituationen gefährlich vor das FSV Gehäuse. In der 35. 
Minute hatte Risko Bulut nach einer Ecke per Fernschuss die Chance zum Ausgleich. Kurz 

vor der Halbzeit entschärfte FSV Keeper Oliver Wiegel einen Freistoß von René Maus und 
rettete somit die Führung zur Halbzeit. Eine aufgrund der engagierteren Leistung und 
besseren Chancenverwertung der Gäste berechtigte Halbzeitführung. Nachdem die 
Busecker in der letzten Viertelstunde vor der Pause schon besser ins Spiel kamen, 
drängten sie gleich von Beginn an in der zweiten Halbzeit auf den Ausgleich. In der 55. 
Minute hatte Kevin Kaus per Fernschuss die Möglichkeit, doch wurde dieser zur Ecke 
abgefälscht. Nur wenige Minuten später war es erneut Kaus, der nach einem Pass von 
René Maus am Torwart scheiterte. In der 61. Minute dann der Ausgleich für die 
Heimmannschaft. René Maus verwandelte einen direkten Freistoß. Aus knapp 20 Metern 
schoss er den Ball ins Torwart-Eck und lies den in die andere Ecke eilenden Wiegel keine 
Chance. Danach gestaltete sich ein offener Schlagabtausch. 15 Minuten vor Schluss hatte 
der FSV Fernwald die Möglichkeit auf die Führung, ehe dann in den letzten 10 Minuten 
die SG das Ruder übernahm und immer wieder an FSV Keeper Wiegel oder an den in 
letzter Not klärenden Verteidigern scheiterten. Somit blieb es bei der am Ende gerechten 

Punkteteilung. Durch dieses Unentschieden und den Erfolgen des VfR Lich rutscht die SG 
auf Platz fünf ab und hängt nun fünf Punkte hinter dem Relegationsplatz hinter her. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer (79. Weber); Nicolai, L.; Aff; Wülfing (58. Kaus, M.); 
Bulut; Kaus, J-P.; Sommerlad; Maus; Kaus, K. 
Torfolge: 
0:1 14. Min Santino Speier (FSV Fernwald) 
1:1 61. Min René Maus 
 

30. Spieltag 
 

SG nach 4:1 Erfolg noch im Rennen 
Keeper Leipold siegt erneut gegen seinen Ex-Verein 
  

Am 30. Spieltag sicherte sich die Busecker SG einen 4:1 Erfolg über die 
SG Birklar und noch ein kleines Wörtchen um Platz zwei mitreden. 
Allerdings ist bei noch vier ausstehenden Spielen und fünf Punkte 

Rückstand das Team auf Schützenhilfe angewiesen. Nach dem erneut enttäuschendem 
1:1 gegen den FSV Fernwald in der Vorwoche, bewies die Weinecker-Elf in Birklar erneut, 
dass sie Auswärts immer für Punkte gut sind. Und erwischte das Team einen Start nach 
Maß. In der 9. Spielminute brachte Markus Sommerlad einen Freistoß in der Strafraum. 
Eigentlich wäre der Ball ins Toraus gegangen, aber der Keeper ließ den Ball mit einer 
katastrophalen Abwehr im Spiel und klatsche den Ball Yannick Schäfer auf den Kopf, der 
sich mit dem 1:0 dafür bedankte. Sechs Minute später erhöhte Torjäger René Maus auf 
2:0. Bei seinem direkten Freistoß aus 20 Metern war der Schlussmann aber dieses Mal 
machtlos. Auch in der Folgezeit bestimmte die Busecker SG das Mittelfeld und somit auch 
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das Spiel. Bei sommerlichen Temperaturen sahen die ca. 100 Zuschauer eine 
siegeswillige Busecker Mannschaft die den Gastgebern durch frühzeitiges stören keine 
Gelegenheit zum Spielaufbau gab. Allerdings kam Birklar in der 26. Minute zum 1:2 
Anschlusstreffer nachdem sich zwei Busecker im Strafraum haben ausspielen lassen. 
Unbeeindruckt vom Gegentreffer spielte unsere SG aber weiterhin ansehnlichen 
Offensivfußball. Dieser wurde in der 34. Minute mit dem dritten Treffer belohnt. Erneut 

war es Sommerlad der dieses Mal einen Eckball in den Strafraum beförderte. Der Ball 
wurde von Johan Martschenko per Kopf verlängert und fand in Kevin Kaus seinen 
Abnehmer, der ebenfalls per Kopf auf 3:1 erhöhte und den alten Abstand wieder 
herstellte. In der 41. Minute hatten die Busecker aber Glück, als ein Birklarer Spieler vor 
Keeper Leipold stehend den Ball im den Sommerhimmel beförderte. So ging es mit einer 
verdienten 3:1 Führung in die Kabine. Im zweiten Spielabschnitt war dann vom gelobten 
Busecker Mittelfeld und Offensivspiel nichts mehr zu sehen. Immer mehr überließen sie 
den Gastgebern das Spiel und beschränkten sich lediglich nur noch auf Konter. Die 
Mannschaft kann von Glück sprechen, dass Birklar sich des Öfteren selber im Weg stand 
und daher harmlos im Abschluss waren. In der 82. Minute hatte die Busecker SG gleich 
zweimal Glück. Zunächst rettete nach einem Schuss der Pfosten und im Nachsetzen 
lupfte ein Birklarer Spieler den Ball nicht nur über ihren Ex-Keeper Lars Leipold, sondern 
auch über das Tor. Nur eine Minute später vereitelte dann Leipold, der letzte Saison noch 
für Birklar spielte, erneut gute Einschussmöglichkeiten seines Ex-Clubs. Die wenigen 

Konter der Busecker wurden oftmals zu umständlich zu Ende gebracht. Als dann alle auf 
den Schlusspfiff warteten erhöhte dann Markus Sommerlad noch auf 4:1 und stellte 
damit das Endresultat her. 
Nach der überraschenden 3:0 Niederlage vom VfR Lich gegen Großen-Linden, ist die SG 
jetzt wieder auf den 4. Platz geklettert und hat fünf Punkte Rückstand auf Platz zwei, den 
derzeit die SG Treis-Allendorf mit 61 Punkten inne hat. Die SpVgg. Leusel belegt mit 59 
Punkten Platz drei. 
 
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Nicolai, K.; Nicolai, L. (67. Wülfing); Kaus, M (58. Loos).; Tröll; 
Sommerlad; Kaus, K.; Bulut (73. Aff); Maus 
Torfolge: 
0:1    8. Min. Yannick Schäfer 
0:2  15. Min. René Maus 

1:2  26. Min. SG Birklar 
1:3  34. Min. Kevin Kaus 
1:4  92. Min. Markus Sommerlad 
 

31. Spieltag 
  

SG nimmt verdient 3 Punkte aus Langgöns mit nach Trohe 

Chance auf Relegationsplatz gewahrt 
  

Einen Tag nach der Reserve führte der Nachholspieltag auch die Truppe 
von Coach Weinecker auf den engen Kunstrasenplatz in Langgöns. 
Während die SG als Tabellenvierter nach wie vor nach oben schielt, ist in 
Langgöns in den letzten Wochen dem Strich am unteren Tabellenende 

bedrohlich nahe gekommen. Vom Anpfiff weg verschanzte sich der Tabellen-14. tief in 

der eigenen Hälfte, überließ der favorisierten SG das Feld und lauerte auf Konter. Gegen 
die dicht gestaffelte Abwehr war zunächst kein Durchkommen für Bulut, Maus und Co., 
und es war schnell klar, dass jeder Abschluss hart erarbeitet werden musste. Nach 28. 
Minuten hatte dann Kevin Kaus mal etwas Platz im 16er und bugsierte den etwas weit 
vorgelegten Ball mit langem Bein auf das Tor, um direkt darauf mit einem grätschenden 
Abwehrspieler zu kollidieren. Der Schiedsrichter entschied auf Strafstoß, und René Maus 
stellte sich der Verantwortung vom Punkt. Zwar scheiterte Maus mit seinem nicht 

besonders platzierten Flachschuss am Schlussmann, setzte aber nach, umkurvte den am 
Boden liegenden Keeper und versenkte das Leder aus spitzem Winkel doch noch zum 1:0 
in den Maschen. Bei der einzigen nennenswerten Offensivaktion der Langgönser in 
Halbzeit eins war Torhüter Leipold nicht zu überwinden, und es ging mit einer verdienten 
Führung in die Pause. Sechs Minuten nach der Pause dann der Schock für die Weinecker-
Elf. Bei einem Konter über links hatte ein Langgönser Spieler die offene Seite vor sich, 
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erlief einen langen Ball, wurde dann beim nach innen ziehen nicht energisch gestört und 
legt schließlich für einen Mitspieler ab, der den Ball unhaltbar aus 14m im langen Eck 
unterbrachte. Am Spielverlauf änderte dies jedoch nichts. Die SG hatte das Spiel im Griff 
und versuchte weiter unermüdlich vorne „durchzukommen“. In der 64. Spielminute 
landete das Leder dann bei Kevin Kaus, der den Ball aus der Luft nahm, das Spielgerät 
perfekt traf und aus über 20m dem heimischen Torhüter keinerlei Chance ließ. Auch die 

erneute Führung veranlasste die Heimmannschaft nicht etwas an ihrer defensiven 
Grundordnung zu ändern, so dass nach 90 Minuten ein vollkommen verdienter 
Auswärtssieg feststand. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Nicolai, K.; Nicolai, L. ; Schäfer (83. Tröll); Kaus, M (88. 
Wülfing).; Aff; Sommerlad; Kaus, K. (87. Kaus, J.P.); Bulut ; Maus 
  
Torfolge: 
0:1  28. Min  Maus 
1:1  52. Min  
1:2  64. Min  Kaus, K. 
 

32. Spieltag 
 

Verdiente Niederlage gegen Spitzenreiter 
Relegationsträume geplatzt - 12 Karten vom Schiri gezückt 
  

Nach dem vorletzten Heimspieltag wird die SG wohl endgültig ihre 
Relegationsträume aufgeben müssen. Auch wenn theoretisch zwar noch die 
Möglichkeit besteht, so scheint aber nach der 1:0 Niederlage gegen den 

Spitzenreiter TSV Klein-Linden die Chancen aussichtslos zu sein. Denn die SpVgg. Leusel 
und auch die SG Treis-Allendortf/Lda. müssten ihren beiden letzten Spiele verlieren und 
unsere SG ihre Beiden hoch gewinnen. Dafür steht die Mannschaft vom TSV Klein-Linden 
-nach dem Dreier- kurz vor ihrer Meisterschaft. Um diese perfekt zu machen benötigen 
die "Linneser" lediglich nur noch einen Punkt aus den letzten drei Spielen. Und das sollte 
mehr als machbar sein. Nach nur sieben Minuten gingen die Gäste aus dem Gießener 
Stadtteil gegen unsere SG mit 1:0 in Führung. Und wie sich nach Spielende rausstellte, 

war dies bereits der Siegtreffer. Mehr als diese eine Torchancen besaß der Gegner 
allerdings nicht. Aber auch bei der heimischen stand nach 45 Minuten nur eine einzige 
Torchance auf dem Notizzettel des Berichterstatters. In der 26. Minute landet nach einem 
sehenswerten Angriff der Abschluss von Kevin Kaus allerdings über dem Tor. Beide 
Abwehrreihen stand gut, und so ergab sich viel Spiel im Mittelfeld. Aber trotz der 
wenigen Torchancen war die Begegnung aber alles andere als langweilig. In der guten 
und kampfbetonten Partie merkten man beiden Mannschaften an, dass sie an diesem Tag 

als Sieger das Sportgelände verlassen wollten. Die zweite Halbzeit war gerade mal 
wenige Sekunden alt, als Risko Bulut's Kopfball das gegnerische Gehäuse nur knapp 
verfehlte. Zwei Minuten später dann die Antwort des TSV. Aber auch hier verfehlte der 
Ball nach einem Fernschuss das Ziel nur knapp. In den ersten 20 Minuten der zweiten 
Spielhälfte hatte die heimische SG mehr vom Spiel und drückte vehement auf den 
Ausgleich. Aber der Abwehrriegel aus Klein-Linden ließ an diesem Tag nichts zu. Lediglich 
nur noch ein Freistoß von Torjäger René Maus in der 59. Minute kam gefährlich auf den 

TSV-Kasten. Hier fehlten allerdings tatsächlich nur wenige Zentimeter am Ausgleich. Ab 
der 65. Minute investierten jetzt auch die Gäste wieder etwas mehr ins Spiel. In der 69. 
Minute rettete für die SG der Torpfosten. Als sich dann zwei  Minuten später René Maus 
ungeschickt mit einer Gelb/Roten Karte vorzeitig zum Duschen verabschiedete, 
verschlechterten sich zusätzlich noch die Aussichten auf einen Ausgleichstreffer. In 
Überzahl drehten der ambitionierte Meister jetzt nochmal richtig auf und suchte die 
endgültige Entscheidung. Aber auch zwei weitere "Hochkaräter" ließen die Gäste 

ungenutzt. Und so blieb es am Ende bei einem knappen aber verdienten Erfolg für den 
TSV Klein-Linden, der am Dienstag im Nachholspiel gegen den MTV 1846 Gießen den 
Meisterschaftssack endgültig zu machen kann. Das einzige was noch rekordverdächtig 
von diesem Spiel zu erwähnen wäre, ist die Anzahl der gezeigten Karten von 
Schiedsrichter Florian Fischer (Ebsdorfergrund). Gleich 12 Mal (8x Gelb/ 1x Gelb/Rot, 2x 
Rot) musste der gut leitende Unparteiische in Hemd- bzw. Hosentasche greifen. Während 
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es für die Gelb bzw. Gelb/Rot bestraften Sommerlad, Bulut und Maus nächsten Sonntag 
wohl wieder weiter gehen wird scheint nach einer Tätlichkeit in der 90. Minute für 
Spielführer Kolja Nicolai das vorzeitige Saisonende gekommen zu sein. 
  
Aufstellung: 
Leipold; Martschenko; Schäfer; Nicolai, L.; Aff (64. Tröll); Bulut; Nicolai, K.; Sommerlad; Maus; 
Kaus, K,; Kaus, M. (42. Wülfing) 
Torfolge: 
0:1   7. Minute TSV Klein-Linden 
Bes. Vorkommnisse: 
SG - Gelbe Karten: 39. Min. Sommerlad, 61. Maus, 89. Nicolai, K., 92. Bulut 
TSV- Gelbe Karten: 50., 52., 68., 80. und 82. Minute 
Gelb/Rot Karte: 71. Min. René Maus (SG) wegen wiederholtem Foulspiel 
Rote Karte: 90. Nicolai, K. (SG), 90. (TSV) beide wegen Tätlichkeit 
 

33. Spieltag 
 

Trotz deutlichem Erfolg im letzten Heimspiel ist der Relegationstraum 
geplatzt 
  

Auch wenn zwei Spieltage vor Ende der Saison noch ein kleiner Funken Hoffnung 
bestand an einer Relegationsrunde teilzunehmen, ist dieser trotz eines deutlichen 
und verdienten 4:0 Erfolgs über den SV Hattendorf geplatzt. Der Aufsteiger und 
zugleich Abstiegskandidat SV Hattendorf ist mit nur 11 Spielern nach Trohe gereist. 

Aber auch SG-Coach Weinecker musste am letzten Heimspieltag gleich auf acht Stammkräfte 
verzichten. Dennoch begann die SG druckvoll und hatte in der 3. Spielminute nach einem Freistoß 
schon die erste große Torchance durch Sommerlad. Aber der Gästekeeper parierte in letzter 
Sekunde. Sechs Minuten später dann die erste Chance für die Gäste aus dem Alsfelder Sportkreis. 
Doch SG-Torwart Andreas Schütze, der an diesem Tag Lars Leipold ersetzen musste, vereitelte die 
Chance mit einer Glanzparade. Das sollte es aber schon gewesen sein was die Gäste im ersten 
Spielabschnitt abzuliefern hatten. In der Folgezeit war es nur noch die Busecker SG die das Spiel 
bestimmte. Aber leider waren hochkarätige Torchancen Mangelware. Erst in der 42. Minute sollte 
der Einsatz und Siegeswille belohnt werden. Nach einem Eckball von Markus Sommerlad stand 
Risko Bulut am langen Pfosten goldrichtig und markierte per Kopf den längst verdienten 
Führungstreffer zum 1:0. Und fast mit dem Pausenpfiff gab es erneut Eckball für die SG, der erneut 
von Sommerlad eingetreten wurde. Dieses Mal war es Jonas Pabst, der am kurzen Pfosten, 
ebenfalls per Kopf, zum 2:0 Pausenstand einnicken konnte. Mit Beginn der zweiten Spielhälfte kam 
dann Bastian Wülfing für Pabst ins Spiel. Und nach nur drei Minuten Einsatzzeit hatte er die riesen 
Chance auf 3:0 zu erhöhen. Aber sein Lupfer ging über das Tor. Sicherlich war er auch von dieser 
Chance überrascht, weil er mit einem Abseitspfiff gerechnet hatte. In der 62. Minuten dann die 
Vorentscheidung, als Kevin Kaus mit seinem 14. Saisontreffer auf 3:0 erhöhte. Der harmlose Gast 
aus Hattendorf kam nur selten zu Chancen. Diese wurden aber dann durch den sehr gut 
aufgelegten SG-"Ersatz"-Schlussmann Schütze bravurös entschärft. Zu allem Gästeübel kam in der 
70. Minute auch noch eine Gelb/Rote Karte. Die jetzt aufsteckenden Hattendörfer versuchten nur 
noch das Ergebnis nicht noch höher ausfallen zu lassen. Und dank Markus Sommerlad gelang dies 
auch. Der 27-jährige Sommerlad war wohl der Unglücksrabe bei diesem Spiel. Ein Treffer wurde 
ihm wegen einer Abseitsstellung aberkannt, dann traf er auch 20 Metern nur das Lattenkreuz und 
fast mit dem Schlusspfiff verschoss er sogar noch einen Handelfmeter, wofür der Gästeakteur auch 
noch Gelb/Rot sah. Zwei Minuten davor (89.) hatte aber Kevin Kaus mit seinem 2. Treffer den 4:0 
Endstand bereits hergestellt. Mit diesem Sieg hat sich die SG dann erfolgreich vor dem 
Heimpublikum aus der Saison 2014/15 verabschiedet. Leider hat es aber nicht mehr gereicht einen 
Relegationsplatz zu erklimmen. Denn beide Mitstreiter aus Leusel und Treis-Allendorf konnten ihre 
Spiele gewinnen und gehen mit sechs Punkte Vorsprung auf die SG am kommenden Samstag in 
den letzten Spieltag. 
  

Aufstellung: 
Schütze; Bosslau (79. Pabst); Martschenko; Schäfer; Nicolai, L.; Bulut; Sommerlad; Pabst (46. 
Wülfing); Kaus, K.; Kaus, M. (77. Aff); Tröll 
Torfolge: 
1:0  42. Min. Risko Bulut 
2:0  45. Min. Jonas Pabst 
3:0  62. Min. Kevin Kaus 
4:0  89. Min. Kevin Kaus 
Bes. Vorkommnisse: 
70. Min. Gelb/Rot SV Hattendorf 
91. Min. Gelb/Rot SV Hattendorf 
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34. und letzter Spieltag 
 

SG Trohe/Alten-Buseck siegt mit 5:1 in Nieder-Ofleiden 
Nach Sieg SG feiert Abschied von Tim Aff und Yannik Schäfer 
und eine erfolgreiche Saison 
  

Im letzten Saisonspiel wollte sich die Mannschaft von Frederik Weinecker 
noch einmal mit einem bei den mitgereisten SG Anhängern bedanken für 

die Unterstützung während der ganzen Saison und im letzten Auswärtsspiel. Mit einem 
vollbesetzten 50-Mann-Bus reisten die Mannschaft und die SG-Fans gemeinsam nach 
Nieder-Ofleiden und es sollte sich auch auszahlen. Doch kurz nach Spielbeginn sah alles 
ganz anders aus. Nach ihrem ersten vorgetragenen Angriff verlor die SG den Ball die 
Hausherren des SV Nieder-Ofleiden und diese nutzten die Konterchance und trafen 

bereits in der zweiten Spielminute zur 1:0 Führung. Nach diesem unnötigen Gegentreffer 
machte die favorisierte SG ernst und erspielte sich Chance um Chance zum Ausgleich. 
Doch erste eine Standardsituation nach gut einer halben Stunde gelang der Busecker 
Spielgemeinschaft der 1:1 Ausgleich. Nach einer Ecke traf Jonas Pabst per Kopf. Zwar 
drängte die SG weiter auf die Führung, allerdings gelang ihr kein weiterer Treffer und da 
die harmlosen Gastgeber selber auch zu keinen Chancen mehr kamen, blieb es beim 1:1 
Unentschieden zur Halbzeitpause. Nur wenige Minuten nach dem Seitenwechsel kam die 
SG zur längst verdienten Führung. Risko Bulut kam in der Nähe des Strafraums der 
Hausherren an den Ball setzte sich gegen seine Gegenspieler durch und verwandelte 
souverän zum 2:1. Eine verdiente Führung für die SG, die das Spiel deutlich bestimmte 
und keine Torchance der Nieder-Ofleidener zuließ. Danach plätscherte das Spiel ein 
wenig vor sich hin. Denn die SG spielte nicht mehr ganz so konsequent nach vorne, aber 
dadurch, dass man hinten nichts anbrennen ließ blieb es bei der verdienten Führung. 
Durch die Hereinnahme von Jan-Patrick Kaus und Marvin Kaus versuchte SG-Coach 
Weinecker noch einmal frischen Wind ins Spiel zu bringen, doch erst die Einwechslung 
von Bastian Wülfing in der 78. Minute brachte dann den erhofften Aufwind. Nur eine 
Minute nach seiner Einwechslung traf er zur 3:1 Führung für die SG. Acht Minuten vor 
Spielende in der 82. Minute erzielte erneut Bastian Wülfing das vorentscheidende 4:1, 
was auch zugleich den Endstand bedeutete. Aber den emotionalsten Moment gab es kurz 
vor Spielende, als Tim Aff das Spielfeld verließ. Tim Aff, der nach acht Jahren für die SG 

zu seinem Heimatverein FSG Garbenteich/Hausen zurückkehrt, wurde von seinen 
Mitspielern mit einem Spalier verabschiedet und die Fans bedankten sich mit einem 
Banner mit der Aufschrift: „Danke für die geile Zeit Äffchen“ bei dem langjährigen SG-
Spieler. Nach dem Schlusspfiff wurde dann die gute Saison mit allen Spielern und Fans 
gemeinsam auf dem Sportplatz in Nieder-Ofleiden gefeiert, wobei es der eine oder 
andere Anhänger ziemlich krachen ließ und in voller Ekstase sogar Bengalos zündeten, 
um ihre Mannschaft zu feiern. Somit beendet die SG die Saison auf Platz 4 in der 

Kreisoberliga Gießen/Marburg. Dabei sammelte die SG 65 Punkte bei einem Torverhältnis 
von 83:45 Toren. Auf der Rückreise im Bus wurden dann alle Spieler, die in der ersten 
Mannschaft eingesetzt wurden noch einmal persönlich mit der Mannschaftsaustellung 
gefeiert. Angeheizt von Vorsänger Thorsten Stopfkuchen, wurden alle Spieler, die einen 
Einsatz in der ersten Mannschaft der SG hatten mit der Rückennummer, ihrem Namen 
und dem Zusatz „Fußballgott!“ gefeiert. Auch auf der anschließenden 
Saisonabschlussfeier wurde noch einmal richtig Gas gegeben und mit viel guter 

Stimmung die beiden vierten Plätze der SG Mannschaften gefeiert. Einige Spieler hatten 
salbst davon noch nicht genug, so dass sie das gemeinsame Aufräumen am nächsten Tag 
noch zu einem spontanen „Frühschoppen“ nutzten. 
  

Aufstellung: 
Leipold; Bosslau; Martschenko (61. Kaus, JP.); Schäfer; Nicolai, L.; Aff (87. Pabst); Bulut; 
Sommerlad; Pabst (78. Wülfing); Maus (61. Kaus, M.); Kaus, K. 
Torfolge: 
1:0   2. Min. SV Nieder-Ofleiden 
1:1  32. Min. Jonas Pabst 

1:2  52. Min. Risko Bulut 
1:3  79. Min. Bastian Wülfing 
1:4  82. Min. Bastian Wülfing 
 

http://sg-trohe-alten-buseck.de/s/cc_images/teaserbox_2460040030.jpg?t=1433284639


Teil 5: Spielerstatistiken 
 
 

 
    

   

    

1. 
 

Sommerlad, Markus (27) 34 1 8 0/1 5 - - 2 4 2887 1 

2. 
 

Schäfer, Yannick (22) 32 2 1 -/- 7 - - 3 4 2605 2 

3. 
 

Leipold, Lars (26) 31 - - -/- 1 - - - - 2790 1 

4. 
 

Bulut, Risko (22) 31 7 2 1/1 9 - - 4 12 2390 2 

5. 
 

Maus, René (30) 30 24 12 7/7 12 2 - 3 5 2519 4 

6. 
 

Aff, Tim (28) 30 4 7 -/- 4 - - 4 9 2217 2 

7. 
 

Nicolai, Lukas (24) 28 1 - -/- 3 - - 3 6 2245 - 

8. 
 

Nicolai, Kolja (28) 27 2 - -/- 9 - 1 2 4 2299 5 

9. 
 

Kaus, Kevin (22) 26 15 4 -/- 8 - - 5 6 2162 2 

10. 
 

Martschenko, Iwan (21) 26 1 1 -/- 1 - - 4 1 2048 1 

11. 
 

Loos, Laurenz (20) 23 2 1 -/- 1 - - 6 - 1725 2 

12. 
 

Wülfing, Bastian (22) 23 5 1 -/- - - - 14 11 992 - 

13. 
 

Kaus, Marvin  21 1 1 -/- 2 - - 12 11 1087 - 

14. 
 

Rasch, Jens* (26) 18 8 - -/- 2 - - 5 14 1233 2 

15. 
 

Kaus, Jan Patrick (26) 17 1 - -/- 3 - - 7 3 960 - 

16. 
 

Zillinger, Nico (20) 13 - - -/- 1 - - 5 4 701 - 

17. 
 

Tröll, Nils (19) 12 - - -/- - - - 3 1 823 - 

18. 
 

Bosslau, Tim (22) 12 - - -/- 1 - - 6 5 612 - 

19. 
 

Kuruc, Fabrizio (22) 12 5 - -/- - - - 10 - 449 1 

20. 
 

Pabst, Jonas (20) 8 2 - -/- 1 - - 5 3 285 - 

21. 
 

Badeck, Kevin (22) 4 1 - -/- 1 - - 3 1 133 - 

22. 
 

Burbach, Tim (22) 2 - - -/- - - - - - 180 - 

23. 
 

Münnich, Jan-Erik (31) 2 - 1 -/- 2 - - - 1 157 - 

24. 
 

Schütze, Andreas (31) 1 - - -/- - - - - - 90 - 

 

https://www.fupa.net/spieler/markus-sommerlad-386735.html
https://www.fupa.net/spieler/yannick-schaefer-386728.html
https://www.fupa.net/spieler/lars-leipold-388972.html
https://www.fupa.net/spieler/risko-bulut-384314.html
https://www.fupa.net/spieler/rene-maus-386739.html
https://www.fupa.net/spieler/tim-aff-386744.html
https://www.fupa.net/spieler/lukas-nicolai-386722.html
https://www.fupa.net/spieler/kolja-nicolai-386721.html
https://www.fupa.net/spieler/kevin-kaus-386734.html
https://www.fupa.net/spieler/iwan-martschenko-394076.html
https://www.fupa.net/spieler/laurenz-loos-384346.html
https://www.fupa.net/spieler/bastian-wuelfing-384365.html
https://www.fupa.net/spieler/marvin-kaus-537997.html
https://www.fupa.net/spieler/jens-rasch-384380.html
https://www.fupa.net/spieler/jan-patrick-kaus-384373.html
https://www.fupa.net/spieler/nico-zillinger-386723.html
https://www.fupa.net/spieler/nils-troell-391708.html
https://www.fupa.net/spieler/tim-bosslau-384362.html
https://www.fupa.net/spieler/fabrizio-kuruc-386732.html
https://www.fupa.net/spieler/jonas--pabst-383081.html
https://www.fupa.net/spieler/kevin-badeck-384338.html
https://www.fupa.net/spieler/tim-burbach-386717.html
https://www.fupa.net/spieler/jan-erik-muennich-386733.html
https://www.fupa.net/spieler/andreas-schuetze-493574.html

